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immer dienstags

Skatkunde
Massen, Cafe Mailin
17.00 Uhr

noch bis zum 13. Mai 2018

Sonderausstellung „Migrationsge-
schichte(n) – Vom Ankommen und 
Auskommen in Unna seit 1945“
Unna, Hellweg Museum

März 2018

Dienstag, 20. März

Senioren-Tanz
Unna, Kühlschiff
15.00 Uhr

Mittwoch, 21. März

Kabarett mit Fritz Eckenga
„Nehmen Sie das bitte persönlich“
Unna, Kühlschiff
19.30 Uhr

Donnerstag, 22. März

Konzert „Voices of Town“
Unna, Schalander
20.00 Uhr

Freitag, 23. März

Kabarettkonzert Beckmann/Griess
„Was soll der Terz?“
Unna, Atelier
Kultur- und Kommunikationszen-
treum Lindenbrauerei
20.00 Uhr

Samstag, 24. März

Offener Kindertreff
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, ICHTYS
11.00 bis 12.30 Uhr

Jahreshauptversammlung, AWO
Massen, AWO Treff Mühlrad
15.00 Uhr

Konzert „Das Wunder“
Unna, Kühlschiff
20.00 Uhr

24. und 25. März

Streetfood Festival „CHEATDAY”
Unna, Lindenbrauerei
(Platz der Kulturen)
Sa. 12-22 Uhr, So. 12-20 Uhr

Mittwoch, 28. März

Ohrwurmsingen
Unna, Schalander
19.30 Uhr

Samstag, 31. März

Ü30 Party
Unna, Kühlschiff
23.00 Uhr

April 2018

Sonntag, 01. April

Gottesdienst mit Abendmahl
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr

Ostereiersuche für Kinder,
SG Massen
Massen, Sonnenschule
(Finnenlaufbahn)

Donnerstag, 05. April

Musik Club: Buenos NoJazz
Unna, Schalander
20.00 Uhr

Samstag, 07. April

Offener Kindertreff
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, ICHTYS
11.00 bis 12.30 Uhr

Mittwoch, 11. April

Konzert „JAMMIN´lounge“
Unna, Schalander
20.00 Uhr

Samstag, 14. April

Ü50 Disko
Unna, Kühlschiff
20.00 Uhr

Sonntag, 15. April

Konfirmation mit Abendmahl zur 
Konfirmation
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr

Dienstag, 17. April

Benefizkonzert zugunsten Kinder-
krebshilfe
Heeresmusikkorps Kassel
Unna, Stadthalle
20.00 Uhr

Mittwoch, 18. April

Senioren-Tanz
„Du musst das Leben tanzen“
Unna, Kühlschiff
15.00 Uhr

Samstag, 21. April

Schnade nach Holzwickede
Ortsvorsteher Dr. Kracht
Massen, Parkfläche an der alten 
B1
10.45 Uhr

Offener Kindertreff
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, ICHTYS
11.00 bis 12.30 Uhr

Sonntag, 22. April

Konfirmation I
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr

Samstag, 28. April

Ü30 Party
Unna, Kühlschiff
23.00 Uhr

Sonntag, 29. April

Konfirmation II
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr

Montag, 30. April

Tanz in den Mai
Unna, Lindenbrauerei
22.00 Uhr

Mai 2018

Samstag, 05. Mai

Offener Kindertreff
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, ICHTYS
11.00 bis 12.30 Uhr

Sonntag, 06. Mai

Kinderkirche
Ev. Kichengemeinde Massen
Massen, ICHTYS
10.00 Uhr

Samstag, 19. Mai

Offener Kindertreff
Ev. Kirchengemeinde Massen
Massen, ICHTYS
11.00 bis 12.30 Uhr

Samstag, 26. Mai

Kranzniederlegung, Schützenver-
ein Massen
Niedermassen, Friedhof
(Ehrenmal)
13.15 Uhr

Vogelschießen, Schützenverein 
Massen
Massen, Sonnenschule (Park-
platz)
14.00 Uhr

Juni 2018

1. bis zum 3. Juni

Massener Hellwegrummel
mit verkaufsoffenem Sonntag
und Schützenfest (s. Programm)
Massen, Hellweg

(alle Angaben ohne Gewähr)
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Redaktion:
„Sehr geehrte Frau Nick, wie sieht 

Ihre Vision für Massen in den 

nächsten Jahren aus?“

Renate Nick: 
„Massen, wie ich es mir vorstel-

le, verfügt über funktionierende 

zukunftsgerechte Grundschulen 

und einer Realschule in Massen 

für ganz Unna. Ich wünsche mir 

den weiteren Zuzug junger Fami-

lien nach Massen und erwarte vor 

diesem Hintergrund die Auswei-

sung neuer Baugebiete.“

Redaktion:

„Wie wollen Sie diese Ziele errei-

chen?“

Renate Nick:
„Lassen Sie mich zunächst etwas 

allgemeiner antworten. Die Er-

fahrungen der letzten Landtags- 

und Bundestagswahl haben ge-

zeigt, dass es den Wählerinnen 

und Wählern nicht mehr reicht, 

wenn die Parteien vier bis acht 

Wochen guten Wahlkampf ma-

chen. Sie erwarten vielmehr zwi-

schen den Wahlen eine gute Po-

litik. Wird dies nicht umgesetzt, 

geht die von den Menschen gelie-

hene Macht an andere Parteien. 

Das gilt für das Arbeiten in un-

serer Stadt und in meinem Orts-

teil genauso. Ziele müssen des-

halb nachhaltig sein, und man 

muss Mehrheiten suchen, um die 

Vorstellungen zu verwirklichen. 

Dies bedingt den Konsens vieler 

Partner und auch Kompromisse.“

Redaktion:
„Was bedeutet dies für Massen?“

Renate Nick:
„Ich möchte dies an zwei Beispie-

len festmachen.

1. Der Flughafen Dortmund: Wir 

kämpfen in Unna und insbeson-

dere in Massen nachhaltig gegen 

den Einstieg des Flughafens in den 

Nachtflug. Ich gehe davon aus, 

dass uns dies vor Ort hinsichtlich 

unserer Glaubwürdigkeit auch ab-

genommen wird. Für mich ist die-

ser Kampf gegen den Nachtflug 

wichtig, weil er maßgeblich für die 

Lebensqualität der Bürgerinnen 

und Bürger ist und Entwicklung-

schancen eröffnet oder aber auch 

verbaut.

2. Straßenverkehr: Wenn wir un-

seren Ortsteil entwickeln wollen, 

brauchen wir, und dafür kämp-

fe ich seit vielen Jahren, eine Um-

gehungsstraße, die sogenannte 

Westtangente. Kommt diese Stra-

ße nicht, brauchen wir uns keine 

Gedanken darüber machen, wie 

wir unseren Ortskern in maßgeb-

lichen Schritten vom Verkehr ent-

lasten wollen, eben so wenig wie 

wir die Bürgerinnen und Bürger 

am Hellweg und an der Kleistra-

ße entlasten können. Die Diskus-

sion wird umso wichtiger, als die 

Grundsatzentscheidungen für ei-

nen Umbau des Autobahnkreuzes 

Dortmund/Unna getroffen sind 

und wir deshalb eine leistungsfä-

hige Bedarfsumleitung für die Um-

bauphase brauchen. Wie lange so 

etwas dauern kann, konnten wir 

am Kamener Kreuz beobachten.

Redaktion:
„Wo sehen Sie für Massen die neu-

en Baugebiete?“

Renate Nick:
„Kurz bis mittelfristig an der Nord-

straße, Kletterstraße. In unseren 

Baugebieten setzte ich mich seit 

vielen Jahren dafür ein, dass das 

Verhältnis zwischen Wohnen und 

der Anzahl der Stellplätze den Be-

dürfnissen und der Lebenswirk-

lichkeit entspricht. Diese Diskussi-

on ist allerdings immer schwierig, 

da Straßen, die breit genug sind 

und Stellplätze auf privat Grund-

stücken in auskömmlicher Zahl 

die Gebiete weniger profitabel 

machen und auch dadurch ge-

prägt wird, dass die Diskussion 

oft ideologiebelastet ist. Ich mei-

ne aber, dass man die Bedürf-

nisse der Menschen, damit meine 

ich sowohl die Westtangente, als 

auch kleinere Baugebiete, ideolo-

giefrei betrachten muss.

Redaktion:
„Lassen Sie uns abschließend 

noch über die Schulen, insbeson-

dere über die Hellweg Realschule 

reden. Wollen Sie die Hellweg Re-

alschule am bisherigen Standort 

weiterentwickeln, oder sind Sie 

für einen neuen Schulstandort am 

ehemaligen Freizeitbad?“

Renate Nick:
„Diese Frage kann ich Ihnen hier 

und heute noch nicht beantwor-

ten. Die Diskussion gibt aber ein 

gutes Beispiel wie Politik funktio-

nieren sollte und wie nicht. Man 

muss zunächst die notwendigen 

Fakten auf dem Tisch haben, die 

betroffenen Schüler, Eltern und 

Lehrer mitnehmen und dann auf 

Basis dieser Faktenlage eine Ent-

scheidung treffen. Solche Ent-

scheidungen dürfen zwar nicht 

auf den Sankt Nimmerleinstag ge-

schoben werden, da das die Ge-

fahr birgt, eine Schule kaputt zu 

reden, sie dürfen allerdings auch 

nicht vorschnell getroffen wer-

den. Wenn wir Standortentschei-

dungen treffen gibt es für jeden 

der Standorte sicherlich Vor- und 

Nachteile. Da die Entscheidung 

unsere Schullandschaf t dann 

aber für die nächsten 30 bis 40 

Jahre wieder bestimmen wird, 

brauchen wir für diese Zukunfts-

entscheidung auch den notwen-

digen Vorlauf für eine bestmög-

liche Entscheidung.“

Redaktion:
„Vielen Dank für das Gespräch.“

Renate Nick spricht über Ihre
Zukunftsvisionen für Massen
Unnas stellvertretende Bürgermeisterin und Massener SPD Ratsfrau
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Am ersten Juni Wochenende 
ist es wieder soweit, in Mas-
sen startet ein Wochenende 
der Superlative. Der Gewer-
beverein präsentiert zusam-
men mit dem Schützenverein 
den 9. Massener Hellweg Rum-
mel mit Schützenfest vom 01. 
bis zum 03. Juni 2018.

Eröffnet wird der Rummel am 

Freitag um 18.00 Uhr mit dem 

Ortsvorsteher und dem 

Vorstand des 

Gewerbevereins. Wieder ist eine 

große Anzahl von Schaustellern 

und Fahrgeschäften entlang des 

Hellwegs zu finden. Mit verkaufs-

offenem Sonntag, die Geschäfte 

Hellweg Rummel 2018

sind hier von 13.00 bis 18.00 Uhr 

geöffnet. Beach feeling ist garan-

tiert mit Sand und leckeren Cock-

tails lädt der Cocktailstand alle Be-

sucher zu Live Musik entlang der 

großen Bühne ein.

„Ich freue mich wieder auf ein tol-

les Kirmes Wochenende mit vie-

len Attraktionen und Besuchern“, 

so Christopher Klein, 2. Vorsitzen-

der vom Gewerbeverein Massen. 

Fotos: Anja Cord

www.fkwverlag.com



Massen aktuell 1-2018 | 5 

Der Schützenverein Massen 
1830 e.V. lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger zum Schützenfest 
in Massen ein.

Los geht es bereits am 26. Mai 

mit der Kranzniederlegung und 

dem Vogelschießen. Nach der 

In der Jahreshauptversamm-
lung des Schützenvereins Mas-
sen e.V. 1830 wurden nach der 
Begrüßung und der Ehrung 
der Verstorbenen durch den 1. 
Vorsitzenden Dietmar Wünne-
mann die Vereinsmeister der 
Traditionsschützen und der 
Sportschützen geehrt.

Traditionsschützen (41 bis 50 Jah-

re) Lars Herkelmann 184 Ringe, (51 

bis 60 Jahre) Uwe Veith 180 Ringe, 

(61 bis 70 Jahre) Burkhard Rien-

hoff 186 Ringe und (71 bis 80 Jah-

re) Helmut Berg 161 Ringe. Bei den 

Sportschützen: (Schützenklasse) 

Christoph Gutzeit 381 Ringe, (Da-

menklasse) Melanie Pinto.Coelho 

392 Ringe, (Senioren aufgelegt) 

Rolf Kunz 299 Ringe, (Seniorinnen 

aufgelegt) Elke Gutzeit 292 Ringe 

und Juniorenklasse Nico Rienhoff 

177 Ringe. Die Auszeichnung be-

ster Schütze ging an Burkhard Ri-

enhoff mit 186 Ringen. Den Win-

terbergpokal sicherte sich die 

4.Kompamie mit 887 Ringen.

Nach den Ehrungen wurden die 

einzelnen Tagesordnungspunkte 

besprochen. Der wichtigste Punkt 

war das Schützenfest, das mit 

dem Hellwegrummel zusammen 

gefeiert wird. Aber erstmalig für 

die Schützen findet dieses Fest 

im Bürgerhaus an der Kleistraße 

statt. Die Vorbereitungen laufen 

auf Hochtouren. Foto: privat

of f iziellen Königsproklamati-

on am Freitagabend, den 01. 

Juni um 20.00 Uhr, wird rich-

tig ausgelassen gefeiert. Dem 

Tanz ab end am Freitag fo lgt 

am Samstagabend die Disco-

time, dieses Jahr im Bürgerhaus 

Massen. Am 3. Juni wird sich in 

Massen wieder ein besonders 

buntes Bild zeigen, dann wird 

sich um 15.00 Uhr der Festum-

zug über den Hellweg bewegen 

und sich so mit K irmesbesu-

chern und Sonntags-Shopping-

kunden vom „ Hellweg- Rum -

mel“ vermischen.

Samstag, 26. Mai 2018
Kranzniederlegung und
Vogelschießen

13:00 Uhr
• Antreten auf dem Gemeindeplatz

Massener Hellweg

13:15 Uhr
• �Abmarsch zur Kranzniederle-

gung und Totenehrung am Eh-

renmahl auf dem Friedhof in Nie-

dermassen danach Abmarsch 

zum Sportplatz

Sonnenschule in Obermassen

14:00 Uhr
• Begrüßung der Gäste

• �Beginn des Schießens an der Vo-

gelstange

• �Ermittlung des Schützenkönigs 

und des Kinderkönigs

Parkplatz Sonnenschule

Freitag, 01.Juni 2018
Königsproklamation und 
Schützenball

19:15 Uhr
• Antreten an der Siegfriedstraße 2  

Vorplatz

19:30 Uhr
• �Abmarsch zum Bürgerhaus zur 

Königsproklamation

Parkplatz  Am Freizeitbad

20:00 Uhr
• Königsproklamation

• �Ansprachen der Gastvereine

• �anschließend Tanzmusik 

Samstag, 02.Juni 2018
Seniorenkaffeetrinken und
Disco

15:00 - 17:00 Uhr
• �Seniorenkaffeetrinken mit Unter-

haltung 

Bürgerhaus Kleistr. 33a

Für Vereinsmitglieder des SV- 

Massen bieten wir  einen Shuttel-

dienst an. Tel: 0173 7170134

ca. 20:00 Uhr
• �Disco mit DJ‘S Torsten und Frank 

im Bürgerhaus

Sonnstag, 03.Juni 2018
Schützengottesdienst und 
Festumzug

11:00 Uhr
• �Schützengottesdienst 

in der Friedenskirche Kleistr. 8

14:45 Uhr
• �Antreten zum Festzug 

Emil-Bennemann-Str. (Parkplatz  

Am Freizeitbad)

15:00 Uhr
• �großer Festumzug durch Massen  

und über den Hellwegrummel

ca 16:00 Uhr
• Ansprachen der Gastvereine

• �Gemütliches Zusammensein im 

Bürgerhaus

HORRIDO! Schützenfest in Massen

Burkhard Rienhoff als bester
Schütze ausgezeichnet
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32 Mannschaften waren an die-
sem Wochenende beim „REWE 
Engel Hallen-Cup 2018“ der SG 
Massen im Einsatz. Und der Ein-
satz hat wie immer gestimmt.

Einen hervorragenden Auftakt bil-

deten am Samstag die U7-Juni-

oren – oder einfacher ausgedrückt 

„die Minis“. Das Teilnehmerfeld 

der als Spielfest durchgeführten 

Veranstaltung bestand aus den 

Nachwuchsmannschaften des VfR 

Sölde, des Königsborner SV, RW 

Ahlen, des SV Bausenhagen und 

jeweils zwei Teams von Vorwärts 

Ahlen und von der SG Massen. Wie 

es sich für die Kleinsten gehört, 

waren am Ende alle Gewinner und 

für jeden Spieler gab es eine Me-

daille.

Der Samstagnachmittag gehörte 

dann den U11-Junioren. Namhafte 

Mannschaften waren beim als Elite 

Cup ausgeschriebenen Turnier zu-

gegen. Neben Westfalia Rhynern, 

RW Ahlen, SC Lüdenscheid, Ein-

tracht Erle Westfalia Wickede 

und dem TuS Hamm waren auch 

der SuS Kaiserau und die gastge-

bende SG Massen vertreten. Den 

zahlreichen Eltern und Zuschau-

ern wurden gute und spannende 

Spiele geboten. In der Vorrunde 

REWE Engel Hallen-Cup 2018
Fußballer boten gute und spannende Spiele

konnten sich in Gruppe A die SG 

Massen und Westfalia Rhynern 

durchsetzen. In der Gruppe B war 

das Westfalia Wickede und dem SC 

Lüdenscheid vorbehalten. In den 

beiden Halbfinalspielen konnten 

sich dann auch Lüdenscheid und 

Wickede behaupten und verdient 

ins Finale einziehen. Dort sollte 

nach einem hochklassigen Spiel 

erst ein 6-Meter-Schießen für die 

Entscheidung und den Erfolg von 

Westfalia Wickede sorgen. Im klei-

nen Finale hat Westfalia Rhynern 

mit 2:0 gegen die SGM die Ober-

hand behalten. Auf den weiteren 

Plätzen folgten RW Ahlen, der SuS 

Kaiserau, Eintracht Erle und der TuS 

1859 Hamm.

Die F-Junioren (U8/U9) haben am 

Sonntag ihren Auftritt gehabt. 

Auch hier waren acht Mannschaf-

ten zugegen – gestellt vom Holz-

wickeder SC, dem VfR Sölde, SV 

Preußen Lünen (2), dem LFC Laer 

aus Bochum und der SG Massen 

(3). Die Spiele wurden im Modus 

„Jeder gegen Jeden“ ausgespie-

lt. 28 Spiele und 55 Tore später 

stand auch hier die gemeinsame 

Siegerehrung an. Wie schon bei 

den Minis gab es auch hier für 

alle Teilnehmer eine Medaille.

Der Abschluss des REWE Engel 

Hallen-Cups war den U10-Juni-

oren vorbehalten. Neben zwei 

Teams des FC Brünninghausen 

und der SG Massen waren hier 

der VfR Sölde, der SuS Rünthe 08, 

Eintracht Erle und der SV Brackel 

am Start. Die Vorrunde wurde in 

zwei 4er-Gruppen ausgespielt. 

Dabei konnten insbesondere die 

Dortmunder Vereine überzeu-

gen. Neben den beiden Mann-

schaften des FC Brünninghausen 

haben sich auch der SV Brackel 

und der VfR Sölde für die Halb-

finalspiele qualifiziert. In den Fi-

nalspielen war dann naturgemäß 

Spannung vorprogrammier t . 

Am Ende war der Jubel beim FC 

Brünninghausen riesig. Mit 4:2 

konnte das Endspiel im 6-Me-

ter-Schießen gegen den SV Bra-

ckel gewonnen und der Sieger-

pokal in Empfang genommen 

werden. Der 3. Platz ging an den 

FC Brünninghausen II, gefolgt 

vom VfR Sölde. Auf den weiteren 

Plätzen folgten der SuS Rünthe 

08, die SG Massen III, Eintracht 

Erle und die SGM II.

Ein positives Fazit konnten Ju-

gendleiter Reiner Rehkop ebenso 

wie Mitausrichter Carsten Engel 

am Abend ziehen. Alle Mann-

schaften sind angereist, nicht im-

mer eine Selbstverständlichkeit, 

die Spiele waren auf einem guten 

Niveau und wurden fair geführt 

und auch die Resonanz war wie-

der sehr hoch. Ein großes Danke-

schön gilt natürlich insbesonde-

re den vielen Helfern, die wieder 

einmal für einen reibungslosen 

Ablauf gesorgt haben. Foto: pri-

vat
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Neues aus der 
Rechtsanwaltskanzlei Lucan:

©
  F
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Nachdem ich die von mir im 
November 2010 gegründete 
Kanzlei und die hier vertre-
tene Philosophie bereits vor-
gestellt habe, möchte ich nun 
eine kurze Zwischenbilanz 
ziehen.

Das von mir in mich gesetzte 
Ziel, meine Tätigkeit als mehr als 
nur schlichte Rechtsberatung 
und Ihre Vertretung vor Gericht 
anzusehen, konnte ich nach 
Auswertung Ihrer Reaktionen 
und Kommentare mit Ihrer Hilfe 
erreichen. Dafür möchte ich Ih-
nen an dieser Stelle danken.

Insbesondere bin ich darin be-
stätigt worden, auch weiterhin 
viel Wert auch auf persönliche 
Betreuung, wirtschaftliche Be-
trachtungsweisen und alterna-
tive Konfliktlösungsverfahren 
zu legen. Bekanntlich dauern 
Prozesse oftmals viele Jahre 
und verschlingen neben Kosten 
auch  Zeit und Nerven. In fast al-
len gerichtlichen Verfahren, die 
inhaltlich über und um Gegen-
stände Ihres alltäglichen Lebens 
wie Sorge- oder Umgangsrecht, 
Scheidung, die Mietwohnung, 
das eigene Häuschen, das „Fa-
milienauto“ oder sei es nur 
das Handy der Kinder geführt 

werden müssen, ist es jedoch oft-
mals sinnvoller, eine vernünftige 
Einigung ohne gerichtliche Hilfe 
herbeizuführen, mit der alle Betei-
ligten gut leben können.

Weniger ist zwar oftmals mehr, 
doch die demographische Ent-
wicklung, die fortschreitende 
Digitalisierung und komplizierter 
werdende Gesetzeslage, fordern 
von mir als Rechtsanwalt sehr viel 
mehr als noch vor einigen Jahren. 
Deshalb wird der Anschluss an 
ein schlagkräftiges, motiviertes 
und gut aufgestelltes Team für 
die Zukunft unumgänglich sein. 
Dies wird dann mit Absicht auf 
eine permanente Verbesserung 
der bzw. hin zu einer modernen 
ständig sich wandlungs- und an-
passungsfähigen Büroinfrastruk-
tur geschehen.

Ich fühle mich verantwortlich für 
das, was ich für Sie tue, und was 
ich für Sie hier vor Ort erreichen 
kann. In diesem Sinne spornt es 
mich an, täglich besser zu wer-
den für Ihre Zufriedenheit. Dabei 
möchte ich auch weiterhin versu-
chen Sie jederzeit in allen wich-
tigen Schritten einzubeziehen. 
Deshalb ist mir besonders der 
enge und persönliche Kontakt zu 
Ihnen sehr wichtig.

Anzeige

Wann ist eigentlich Ostern? Im 
März oder April – das Datum än-
dert sich jedes Jahr.

Hilda, die Henne will es genau 

wissen, denn ihr Küken möchte 

genau am Ostersonntag aus dem 

Ei schlüpfen.

	 Nach langer Herumfragerei 

findet Hilda schließlich Max, den 

Steinkauz. Er erklärt ihr alles über 

den Frühlingsanfang, den Voll-

mond und den ersten Sonntag 

danach, an dem endlich Ostern 

sein soll. Für das Küken heißt das 

warten und geduldig sein. Ob es 

das durchhält und wirklich am Os-

tersonntag schlüpft?

	 Das witzige Bilderbuch „Das 

O s te r k ü ke n“  vo n  G é r a l d i n e 

Escher, Leseempfehlung für Kin-

der von 4 bis 6 Jahren, ist ein Le-

severgnügen für Groß und Klein. 

Hier wird gut und verständlich 

erklärt, warum Ostern jedes Jahr 

Osterbücher und
andere Lektüren
kostenlos in der Massener Bücherei 
ausleihen

auf ein anderes Datum fällt. Die 

Illustratorin, Alexandra Jung, hat 

in jedem ihrer wunderschönen 

Bilder mindestens einen Hasen 

versteckt, der entdeckt werden 

möchte.

	 Dieses und andere Osterbücher 

können kostenlos in der Massener 

Bücherei geliehen werden.
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Während der Trainingsstun-
den fanden wie in jedem Jahr 
die Vereinsmeisterschaften 
der Mitglieder im DLRG OG 
Massen statt.

In unterschiedlichen Diszipli-

nen schwammen insgesamt 

75 Teilnehmer zwischen 7 und 

50 Jahren ihre Bestzeiten. An-

gefeuert von den jeweiligen 

Vereinsmeisterschaften der DLRG Massen

Jetzt bewerben 
für den nächsten  
„Jugend-Landtag“
Vom 28. bis zum 30. Juni 2018 wird in der Landeshauptstadt Düs-
seldorf der nächste Jugend-Landtag Nordrhein-Westfalen statt-
finden. Der Landtag NRW möchte so Jugendlichen die Möglich-
keit geben, Politik und Demokratie hautnah erleben zu können.

Ein junger Mensch im Alter zwischen 16 bis 20 Jahren kann den hei-

mischen MdL Hartmut Ganzke dann im Parlament drei Tage lang „ver-

treten“. Sämtliche Kosten – auch Übernachtung und Verpflegung – 

werden vom Landtag übernommen (Fahrtkosten werden anteilig 

erstattet). Bewerben können sich Schülerinnen und Schüler, Auszubil-

dende, Studierende oder junge Berufstätige direkt im Wahlkreisbüro 

von Hartmut Ganzke in Unna. Jeder Abgeordnete des Landtags kann 

einen jungen Menschen aus seinem Wahlkreis einladen.

Seit 2008 findet der dreitägige „Jugend-Landtag“ im Düsseldorfer 

Parlament statt. Dabei werden die parlamentarischen Abläufe von 

Fraktionssitzungen über Ausschuss-Sitzungen bis hin zur Plenarsit-

zung nachgestellt. Rund 2.000 Jugendliche konnten seitdem in die 

Rolle der Abgeordneten schlüpfen und den Arbeitsalltag eines Po-

litikers selbst erleben. Ziel ist es, über die parlamentarische Arbeit 

zu informieren und zu langfristigem politischem Engagement zu er-

muntern. Auch der neunte Jugend-Landtag wird sich mit aktuellen 

Themen beschäftigen. Die Beschlüsse der „Jugend-Landtagsabge-

ordneten“ werden den Abgeordneten des realen Parlaments an-

schließend zur Kenntnis gegeben.

Ausreichend für die Bewerbung sind eine Mail mit Angabe der Adres-

se, Altersangabe sowie einer kurzen Erläuterung, warum man beim 

Jugend-Landtag mitmachen möchte. Die Kontaktdaten des Wahl-

kreisbüros lauten: Untere Husemannstraße 38, 59425 Unna, Tele-

fon 02303/2531440 sowie jens.schmuelling@landtag.nrw.de. Bewer-

bungsschluss ist der 09.04.2018.

Weitere Informationen zum Jugend-Landtag sind erhältlich beim 

Sachbereich „Jugend und Parlament“ des Landtags NRW, Dorothea 

Dietsch, Telefon: 0211/884-2450, Mail: dorothea.dietsch@landtag.

nrw.de. Impressionen und Berichte von den bisherigen Jugend-Land-

tagen finden sich auf der Internetseite www.jugend-landtag.de in der 

Rubrik „Jugend-Landtag“. Foto: Wahlbüro Hartmut Ganzke MdL

T e a m s  g a b 

das noch ein-

mal einen be-

sonderen Mo-

tivationsschub. 

Ende Januar er-

folgte die Sie-

gerehrung mit 

Verleihung im 

H e l l w e g b a d . 

Foto: privat
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Massens Or tsvorsteher Dr. 
Peter K racht hat te für An -
fang März zur „Bürgerfahrt“ 
n a c h  D ü s s e l d o r f  e i n g e l a -
den – und der Bus war rest-
los ausgebucht. Mit fast 30 
Interessierten ging es zum nord- 
rhein-westfälischen Landtag.

Dort besuchte die Reisegrup-

pe aus Massen den heimischen 

Landtagsabgeordneten Hartmut 

Ganzke. Zunächst gab es eine in-

teressante Einführung in die Ar-

beit des Landtages, dann nahmen 

die Gäste aus der Hellwegstadt 

auf der Zuhörertribüne Platz und 

verfolgten eine Parlamentssit-

zung zum kontrovers diskutier-

ten Thema „Künftiger Ankauf von 

Steuer-CDs“. MdL Ganzke, der be-

kanntlich aus Massen kommt, be-

richtete anschließend von der 

„praktischen“ Arbeit des Land-

tages, die zum großen Teil in den 

21 Ausschüssen stattfindet. Da 

der heimische Landtagsabgeord-

nete als Innenpolitischer Spre-

cher der SPD-Fraktion dann selbst 

Bürgerfahrt nach Düsseldorf

im Plenum das Wort ergreifen 

musste, diskutierte MdL Rainer 

Schmeltzer aus Lünen mit den 

Massenern über die Landesstelle 

und über das aktuelle Modewort 

„Heimat“. Nach einer Kaffeerun-

de zum Abschluss des Besuches 

im Landtag machten sich die Teil-

nehmer der Bürgerfahrt auf den 

Weg in die Altstadt, ehe es mit 

dem Bus wieder zurück nach Mas-

sen ging. Ortsvorsteher Dr. Kracht 

hofft, dass sich im Herbst ein wei-

terer Termin für eine „Bürger-

fahrt“ in die Landeshauptstadt 

finden lässt. Foto: privat

Massener Hellweg 14 | 59427 Unna-Massen
Telefon (02303) 5 08 88

Seit der Fusion von Möbel 
Jürgens und Elisabeth Ren-
nas Zeitschriften, Schreib-
ware n , Lot to und Tabak 
steht die Türglocke in den 
Geschäftsräumen von Fami-
lie Kneiphof kaum noch still.

Martina Kneiphof freut sich 

über so viel Laufkundschaft, 

die in einem reinen Küchen-

studio natürlich ausbleibt. 

Jetzt arbeitet sie mit einem 

gut aufgestellten Team har-

monisch Hand in Hand. Kü-

chen werden hier weiterhin 

von ihr mit viel Engagement 

geplant und verkauft, aber 

dazu gibt 

e s  e b e n 

a u c h 

noch die 

regelmäßigen Besuche von Lot-

tospielern, Zeitungslesern und 

Kunden, die Tabakwaren kaufen 

möchten. Grußkarten und Ge-

schenk- oder Dekoartikel gehö-

ren auch zum Sortiment, eben-

so wie Restbestände aus dem 

Schulwarenbereich. Ende letz-

ten Jahres wurde die Idee für 

dieses völlig neue Konzept in die 

Tat umgesetzt und alle Beteili-

gten haben diese Entscheidung 

nicht bereut. Das Team „Ren-

na“ passt sehr gut zur Familie 

Kneiphof und die Zusammen-

arbeit ist für alle eine will-

kommene Entlastung.

Text u. Fotos: E.B.

Richtig viel Leben in der „Bude“ bei Kneiphof

Neu : Jetzt mit
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SG Massen trauert um Karl-Heinz Fork
Er galt als ambitionierter Fußballer bei der SG Massen

und wurde in der Jugend in diverse Auswahlmannschaften berufen.
Aufgrund einer Verletzung, die ihm seine sportlichen Pläne

zunächst verbaut hat, entschied sich Karl-Heinz Fork frühzeitig,
zur Pfeife zu greifen.

Bereits mit 23 Jahren durfte er Spiele in der damaligen Oberliga leiten.
Mit der Begegnung TSV 1860 München gegen den SV Werder Bremen

feierte er im Mai 1964 seine Premiere 
in der neu gegründeten Fußball-Bundesliga.

55 weitere Spiele in der 1. Bundesliga sollten bis zu seinem 
Ausscheiden aus der höchsten deutschen Spielklasse zum Ende 

der Saison 1976/77 folgen.
Auch international war er immer wieder im Einsatz,
u. a. als Linienrichter bei einem Freundschaftsspiel

zwischen der UdSSR und Weltmeister Brasilien
vor über 100.000 Zuschauern im Moskauer Lenin-Stadion.

Doch auch neben dem Fußballplatz übernahm Karl-Heinz Fork Verantwortung.
So war er eine Zeit lang Vorsitzender des Gesamtvereins SG Massen und zwischen 1977 und 2010 Staffelleiter

der renommierten Landesliga 5 im Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen.
Für das Schiedsrichterwesen und natürlich für die SGM, deren Mitglied er über 70 Jahre lang gewesen ist,

war er ein herausragender Botschafter, der sich weit über die Grenzen Westfalens hinaus
Reputation und Hochachtung verdient hat.

Karl-Heinz Fork ist am 12. Januar 2018 im Alter von 87 Jahren verstorben.

Fo
to

s:
 p

ri
va

t
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Massens Fußballer 
wählten komplett neuen Vorstand
Diesmal keine Routine-Veran-
staltung: in der Jahreshauptver-
sammlung im Melanchthonhaus 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Massen mussten Wei-
chen für die Zukunft gestellt 
werden, da bis auf den 2.Vorsit-
zenden Yannick Reimann sämt-
liche anderen Mandatsträger 
entweder im Laufe des Jahres 
von ihren Ämtern zurückgetre-
ten waren oder sich nicht mehr 
zur Wiederwahl stellten.

Somit oblag es dem amtierenden 1. 

Abteilungsleiter Peter Hiddemann 

die Berichte der vakanten Vorständ-

ler unisono vorzutragen, welche 

aber durchweg positiver Natur wa-

ren. Eine erfolgreiche 1. Mannschaft 

wird von einem jungen Spieler-Trai-

ner-Team (Marco Köhler und Mar-

vin Schmidt) bestens trainiert. Die 

2. Mannschaft strebt erneut den 

Klassenerhalt an und die 3. Mann-

schaft hat trotz einiger Personal-

probleme bisher „überlebt“. Die Ju-

gend-Gruppe schickt 14 Teams ins 

Rennen und ist auch sportlich wie-

der auf einem guten Weg. Die Alt-

Herren bringen sich verstärkter als 

früher bei Veranstaltungen und der 

Aushilfe in Seniorenmannschaf-

ten ein (trainieren zudem auch ei-

nige Jugend-Mannschaften) und 

“last not least“ stabilisiert sich auch 

die Damen-Mannschaft, welche im 

Sommer mit Abgang des ehema-

ligen Trainers einen erheblichen 

Aderlaß hinnehmen mußte. Als 

neuer Trainer leistet hier Martin Kö-

nig aufopfernde Entwicklungsar-

beit, was im Verbund mit den ver-

bliebenen Spielerinnen besonders 

gewürdigt wurde.

Da auch alle Gruppenkassen or-

dentliche Bestände ausweisen, 

wurde der verbliebene Rest-Vor-

stand einstimmig mit Dank entla-

stet. Schwieriger wurde es dann bei 

den Neuwahlen. Versammlungs-

leiter Dirk Henseler in seiner Funk-

tion als Vorsitzender des Haupt-

vereins (mit den Abteilungen 

Fußball, Handball, Turnen, Leicht-

athletik) stand mehrfach davor, die 

Versammlung abzubrechen, da 

insbesondere für die Position des 

nicht mehr kandidierenden 1. Ab-

teilungsleiter Peter Hiddemann ab-

solut kein Nachfolger zu finden war. 

Nach einer letzten Sitzungspau-

se wählten die fast 60 Teilnehmer 

dann doch folgendes neues Füh-

rungsgremium: kommissarischer 1. 

Abteilungsleiter wurde Yannick Rei-

mann, als bisheriger 2. Abteilungs-

leiter, Geschäftsführer und Kassie-

rer in Personalunion ist jetzt Holger 

Schwill aktiv. Jugendleiter Reiner 

Rehkop wurde auf Vorschlag der 

Jugend-Versammlung bestätigt, 

Roman Spielfeld als sportlicher Lei-

ter ist jetzt auch Mitglied des ge-

schäftsführenden Vorstandes und 

ein neuer Beirat, bestehend aus 

Max Schäfer-Franke, Falk Peking 

und Nico Böhm wurde gefunden. 

Das Amt der Kassenprüfer über-

nehmen Arndt Rousek, Rüdiger 

Noltemeier und Michael Röller. Da-

mit geht der Verein in die näch-

sten zwei Spiel- und Geschäftsjah-

re und sieht sich zu Recht dafür gut 

aufgestellt.

Auf dem Bild (v.l.)Roman Spielfeld (als „sportlicher Leiter“), Holger Schwill (in 

Personalunion Kassierer und Geschäftsführer), Yannick Reimann als bisheriger 

2. und nunmehr kommissarischer 1.Abteilungsleiter) und Peter Hiddemann 

(ausgeschiedener ehemaliger 1. Abteilungsleiter). Foto: Michael Neumann
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Zu Ostern bieten wir Fisch vom 
Feinsten an, ob Lachs in Schei-
ben, Aale am Stück oder gold- 
braune Forellen, hier kommt 
wirk lich jeder auf den G e -
schmack.

Vorgeschmack gefällig? - Über-

zeugen Sie sich selbst bei uns von 

der Spitzenqualität. Bestellungen 

werden ab sofort entgegen ge-

nommen: Tel. 02303-50906 oder 

direkt bei uns vor Ort, in der Lip-

pestr. 17 in 59427 Unna-Massen.

Schöne Osterfeiertage wünscht 

Ihnen Angelsport Giermann, Ihr 

Angelfachgeschäft im Kreis Unna.

Weitere Infos unter:
www.angelsport-giermann.de

– Anzeige –

Angelsport Giermann 
Frisch geräucherter Fisch
aus eigener Räucherei

D i e  K o r o n a r s p o r t g r u p p e 
Unna e.V., einer der mitglie-
derstärksten Herzsportvereine 
Deutschlands, bestätigte bei 
den Vorstandswahlen die Amt-
sinhaber mit annähernd ein-
stimmigen Ergebnissen.

Beate Engelmann bleibt Ge -

schäftsführerin, 2. Vorsitzender 

ist auch zukünftig Gerhard Schau-

er und Frank Murmann führt wei-

terhin die Geschicke des Vereins 

als 1. Vorsitzender. Fast zwei Drit-

tel der Mitglieder waren der Einla-

dung zur Mitgliederversammlung 

ins „Bistro im Park“ in Unna-Kö-

nigsborn gefolgt. Sie begann 

mit einem Grußwort von Prof. 

Dr. Frank Weidemann. Der Chef-

arzt der Kardiologie und der In-

neren Klinik II im Katharinen-Hos-

Herzsportverein vertraut bewährtem Vorstandsteam
pital Unna gewährleistet 

mit seinem Team die ärzt-

liche Betreuung während 

der Übungsstunden. An-

schließend erläuterte der 

alte und neue Vereinschef 

Frank Murmann die un-

vermeidliche Schließung 

der Abteilung Wasser-

gymnastik und arbeitete 

die Geschehnisse um die 

Sperrung der sanitären 

Anlagen der Sporthal-

le im Herbst des letzten 

Jahres auf. Die folgenden 

Wahlen gingen routiniert 

und ohne Überraschun-

gen über die Bühne. Eh-

rungen langjähriger Mit-

glieder setzten zum Ende 

der Veranstaltung noch 

einmal einen Höhepunkt.

Auf dem Bild (v.l.) Frank Murmann, Beate Engelmann, Gerhard Schauer und  

Prof. Dr. Frank Weidemann. Foto: privat
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Mit einem Vortrag von Gustav 
Sommer, der rund 10.000 Kilo-
meter mit dem Fahrrad auf dem 
Jakobsweg unterwegs war und 
der Eröffnung einer Fotoaus-
stellung zum Thema Pilgern ist 
die Pilgersaison im Ev. Kirchen-
kreis Unna gestartet.

Pfarrer Dirk Heckmann hat von 

seinen zahlreichen Pilgertouren 

viele Bilder mitgebracht. Rund 30 

Fotos sind jetzt im Haus der Kir-

che, Mozartstraße 18-20 (Flure 

im Erdgeschoss und 1. Etage), in 

Unna zu sehen. Die großforma-

tigen Bilder zeigen Impressionen 

von den Touren auf dem Jakobs-

weg in Spanien, der Via Regia in 

Ostdeutschland und dem Ola-

vsweg in Norwegen. Interessier-

te können die Ausstellung zu den 

Öffnungszeiten im Haus der Kir-

che besuchen.

Pilgertag durch Wald und Flur
Wer das Pilgern selbst einmal aus-

probieren möchte, ist zum Pil-

gertag durch Wald und Flur auf 

den Spuren Hildegards von Bin-

gen willkommen. Die Tageswan-

derung findet am Samstag, den 

21. April von 10.00 bis 18.00 Uhr in 

Bergkamen statt. Start ist die Mar-

tin-Luther-Kirche in Oberaden. 

Von dort geht es zur Christus-

kirche nach Rünthe. In verschie-

denen Impulsen in den Kirchen 

und in Wald und Flur will sich die 

Gruppe mit Hildegards Gedanken 

beschäftigen und der „Grünkraft“ 

nachspüren.

„Grünkraft“, so nannte Hilde-

gard von Bingen jenes innere Le-

bensgefühl, das wachsen und ge-

Mit Ausstellung in die Pilgersaison gestartet
Erwachsenenbildung lädt zu unterschiedlichen Veranstaltungen 
und Touren ein

deihen lässt, in der Schöpfung, 

in den Herzen und Köpfen der 

Menschen. Die Teilnehmenden 

sollten sich Verpflegung und Ge-

tränke mitbringen, für den Rück-

transport nach Oberaden ist ge-

sorgt. Der Pilgertag schließt mit 

einem Imbiss in Rünthe. Die Lei-

tung haben Christel Kieffer und 

Dirk Heckmann. Die Kosten betra-

gen 10 Euro.

Pilgern mit Bildern
„Pilgern mit Bildern“ lautet ein 

Pilgertag rund ums Freilichtmu-

seum Hagen. Die Tour am 8. Juli, 

10.00 bis 18.00 Uhr, ist für Men-

schen gedacht, die gerne foto-

grafieren. So nehmen die Teil-

nehmenden auf den rund 10 

Kilometern die Natur genauer in 

den Fokus, ganz bewusst sollen 

unterschiedliche Perspektiven 

wahrgenommen werden. Geübt 

wird der Umgang mit Blende 

und Belichtungszeit. Und es wird 

geschaut, wie diese technischen 

Möglichkeiten das Foto verän-

dern. Die Teilnehmenden sollten 

ihre eigene Kamera mitbringen 

sowie Tagesverpf legung. Der 

Weg führt vom Freilichtmuse-

um Hagen nach Breckerfeld. Für 

die Rückfahrt zum Ausgangsort 

ist gesorgt. Die Kosten betragen 

32 Euro. Die Leitung haben Fo-

tografin Fine Bosqui und Pfarrer 

Dirk Heckmann.

Auf dem Franziskusweg
In die malerische Landschaft der 

Toskana geht es vom 6. bis 24. 

Oktober zu einer Pilgertour auf 

den Franziskusweg. Der heilige 

Franziskus von Assisi hat in ganz 

Mittelitalien seine Spuren hin-

terlassen und ist weit über Ita-

lien bekannt. Die Teilnehmenden 

nehmen sich auf ihrem Weg Zeit 

für kurze Weg-Andachten und 

Impulse aus dem Leben und Den-

ken von Franziskus und Klara. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 be-

grenzt. Die Pilgertour inklusi-

ve Flug, Übernachtung und Pro-

gramm kostet 1.700 Euro. Die 

Leitung haben Dr. Heike Plaß und 

Dirk Heckmann.

Anmeldungen zu allen Pilger-

veranstaltungen sind bei Dirk 

Heckmann, Referat Männerarbeit 

und Erwachsenenbildung, Tele-

fon 02303/288180, Mail : dheck-

mann @ kk- ek v w.de, möglich. 

Weitere Infos sind auch auf der 

Homepage des Ev. Kirchenkreises 

(www.evangelisch-in-unna.de/

arbeitsbereiche/erwachsenen-

bildung) zu finden.

Ausbildung zum 
Pilgerbegleiter
Für Ehren- und Hauptamtliche bie-

tet die Ev. Erwachsenenbildung 

eine Fortbildung zur Pilgerbeglei-

tung an. Die Langzeitfortbildung 

umfasst vier Wochenend-Module 

und startet am 14. September. Das 

letzte Modul findet vom 28. bis 

30. Juni 2019 statt. Nach dem Ab-

schluss sind die Teilnehmenden 

befähig, Pilgergruppen zu füh-

ren. Die Fortbildungskosten be-

tragen 580 Euro. Infos bei Dirk 

Heckmann.

Unterwegs – alleine oder in den Gruppe. Foto: Dirk Heckmann



14 | Massen aktuell 1-2018

Das 15. Benefizkonzert ist wie-
der ein Konzert der „Spitzen-
klasse“ für die Kinderkrebs-
hilfe.

Das Heeresmusikkorps Kassel 

kommt am Dienstag, den 17. 

April 2018 um 20.00 Uhr, in die 

„Das ultimative Ostergeschenk“
Wieder ein Konzertknaller der besonderen Art

Stadthalle in Unna. Es wird diri-

giert von Oberstleutnant Tobi-

as Terhardt. Die Veranstalter Mo-

nika und Dieter Rebbert haben 

wieder einen „Konzertknaller“ 

nach Unna geholt. Das Heeres-

musikkorps Kassel - ein professi-

oneller Klangkörper der beson-

deren Art-präsentiert seinem 

Publikum Musikkultur in ihrer 

schönsten Form. Das Heeresmu-

sikkorps Kassel, das noch nie in 

Unna gespielt hat, besteht aus 60 

Soldatinnen und Soldaten. In den 

Konzerten des Orchesters kommt 

der Zuhörer unter anderem in 

den Genuss symphonischer Mu-

sik für Bläser. Das Heeresmusik-

korps Kassel ist ein modernes, 

showorientiertes Blasorchester 

der Bundeswehr, das mit Stolz 

die Tradition der klassischen Mili-

tärmusik pflegt. In den Konzerten 

dieses Orchesters f indet sich 

Musik fast aller Stilrichtungen. 

So kommen nicht nur Freunde 

d es  M ar s ch es , 

s o n d e r n  a u c h 

Liebhaber sin-

f o n is ch e r  B l ä -

s e r k l ä n g e  s o -

w i e  A n h ä n g e r 

von Show- und 

Tanzmusik voll 

auf ihre Kosten. 

Das Heeresmu-

sikkorps Kassel 

ist nicht nur im 

Inland, sondern 

auch im Ausland 

e i n  g e f r a g t e r 

Klangkörper. In 

zahlreichen eu-

ropäischen Län-

dern, aber auch 

in Mexiko, den USA und Ägypten 

waren die Musikerinnen und Mu-

siker zu Gast. Karten für das Bene-

fizkonzert zugunsten der Kinder-

krebshilfe gibt es wieder in allen 

Geschäftsstellen des Hellweger 

Anzeigers, im i-Punkt in Unna 

und über ProTicket, auch dies-

mal wird wieder ein GALA-Buf-

fet, ab 18.00 Uhr, vor dem Bene-

fizkonzert angeboten. Karten für 

das Konzert ohne GALA-Buffet 

kosten 24,70 Euro und mit GA-

LA-Buffet kosten die Karten 46,70 

Euro (alle inkl. Gebühren). Der 

Eintritt der Veranstaltung geht 

als Spende an die KinderKrebshil-

fe. Foto: privat

HW Nowak GmbH & Co. KG
Aplerbecker Straße 432 · 44287 Dortmund

Tel. (0231) 28 66 77 30 · Fax: (0231) 28 66 77 50 · E-Mail: info@hwnowak.de

Ihr Experte für wärmegedämmte Fenster, Rolläden, Antriebe, 
Insektenschutz, Haustüren & Vordächer,

Terrassenüberdachungen & Markisen, Garagentore

Jetzt Ihre Wünsche vom Fachmann 
planen und realisieren lassen!
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Der neue Kinderferienpass für 
die Osterferien 2018 ist ge-
druckt und bietet wieder ein 
vielseitiges und umfangreiches 
Programm für Kinder und Ju-
gendliche an.

Ob kreativ, sportlich oder aben-

teuerlich, im Ferienpass vom 

26. März bis zum 07. April 2018 

ist für jeden etwas dabei. Auch 

in diesem Jahr bietet das Pro-

gramm wieder einige bekann-

te aber auch neue Highlights wie 

zum Beispiel Fahrten in die Frei-

zeitparks „Walibi Holland“ oder 

„Toverland in- und outdoor“ so-

wie einen Überraschungsaus-

flug. Sportlich wird es bei An-

geboten wie „Auf die Plätze… 

fertig los“ oder „Fußball in den 

Hellweg-Hallen“ vom 27. März 

bis zum 05. April. Auch kreatives 

„Oster-Origami“ im Rathaus oder 

„Kunst und Theater in der Jugend-

kunstschule“ wird angeboten.

Spiel, Sport und Ausflüge in den Osterferien
Der Kinderferienpass ist da

Der Pass ist im Bür-

geramt mit seinen 

Außenstellen, dem 

ZIB, dem I-Punkt, di-

versen Geschäften 

und natürlich im Kin-

der- und Jugendbüro 

erhältlich. Zudem be-

steht die Möglichkeit 

des Zugriffs über fol-

genden Link: http://

www.kijub-unna.de/

ferienprogramm.html.

Birgit Blume-Jordan (l.) und René Bast präsentieren 

den Kinderferienpass. Foto: Kreisstadt Unna

Einen Schutzengel können auch Sportler immer gut gebrauchen!
Gut, dass Mario Holtmann von der Provinzial Versicherung und sein 

Schutzengel-Team regelmäßig die heimischen Vereine unterstüt-

zen. So konnten sich zuletzt die Handball-Jugendmannschaften der 

Damen und Herren über Trikots bzw. Trainingsjacken freuen. Für die 

Fußball-Mädels und Jungs gab es jeweils einen Satz Trikots. Fotos: 

Provinzial Holtmann, Text: E.B.

– Anzeige –

Handball Damen SG Unna-Massen Fußball Jugend SG Unna-Massen

Fußball Damen SG Unna-Massen (Kreisliga A)

Handball A Jugend (Verbandliga Männer) SG Unna-Massen
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Sie sind im Kampf gegen die 
Kleinkriminalität unterwegs, 
informieren und geben Rat-
schläge, halten Vorträge und 
schauspielern sogar manch-
mal, um in Rollenspielen zu ver-
deutlichen, wie man/frau sich 
gegen Diebe, Einbrecher, Row-
dies in zum Beispiel Bus und 
Bahn schützen kann.

Aber auch lernen die Senioren-

berater wie man/frau schon vor-

beugend tätig sein kann - sich 

Situationen angepasst richtig 

verhält: beispielsweise bei un-

erwünschten Anrufen, bei Be-

lästigungen an der Haustür, bei 

Käufen im Internet und vieles 

mehr. Es sind Seniorenberate-

rinnen und Seniorenberater der 

Kreispolizeibehörde Unna – von 

denen derzeit 105 aktiv ihren 

ehrenamtlichen Dienst beim 

Kommissariat Kriminalpräventi-

on/Opferschutz versehen. Mess-

bar ist der Erfolg der Arbeit zwar 

nicht und doch lassen Rückmel-

dungen Rückschlüsse darauf zu, 

dass die Arbeit der im Kreis Unna 

tätigen Seniorenberaterinnen 

und Seniorenberater of tmals 

von Erfolg gekrönt ist.

Das Team der ehrenamtlich tä-

tigen Seniorenberater soll auch 

in diesem Jahr wieder verstärkt 

werden. Und so bietet das Kom-

missariat Kriminalprävention/

Opferschutz der Kreispolizeibe-

hörde Unna im Frühjahr wieder 

ein Seminar für am Projekt „Se-

nioren helfen Senioren“ (ShS) In-

teressierte an. Seniorinnen und 

Senioren können sich an diesem 

23. Seminar, das über einen Zeit-

raum von fünf Tagen durchge-

Seniorenberater im und 
für den Kreis Unna gesucht

führt wird, beteiligen und sich 

zur Seniorenberaterin bzw. zum 

Seniorenberater ausbilden las-

sen. Allerdings ist die Teilneh-

merzahl der Schulung auf 16 

Bewerber bzw. Bewerberinnen 

begrenzt. In dem Seminar, das 

vom 19. März bis 23. März 2018 

(Montag bis Freitag) im Kreis-

haus in Unna stattf indet, wer-

den unter anderem Antworten 

auf Fragen gegeben, wie bei-

spielsweise: „Sind Senioren be-

vorzugte Opfer von Straftaten? 

Müssen Senioren Angst haben, 

sich in der Öffentlichkeit zu be-

wegen?“ Kleinkriminalität kennt 

eben keine Grenzen und so er-

wartet die Teilnehmer am Semi-

nar eine hochinteressante Wo-

che mit einem umfangreichen 

Auch auf Friedhöfen sind Seniorenberater präsent. Sie informieren hier zum Beispiel darüber, Taschen auch während der 

Arbeit „im Auge“ zu behalten. Foto: Helmut Eckert

Themenkomplex – täglich von 

08.30 Uhr bis 15.30 Uhr.

Seniorinnen und Senioren, die 

sich für dieses Seminar bewer-

ben, sollten mitten im Leben 

stehen und Spaß daran haben, 

neue Erfahrungen zu sammeln 

und das Er fahrene an Infor-

mationsständen bei verschie-

denen Veranstaltungen, in Ver-

einen, Seniorenkreisen sowie 

bei weiteren geeigneten Gele-

genheiten oder aber auch im 

Rahmen einer Sicherheitspaten-

schaft ehrenamtlich weiterzu-

geben. Sie sollen als Multiplika-

toren in ihrem Bekanntenkreis 

oder bei anderen Anlässen nicht 

nur über Kriminalität aufklären, 

sondern auch in der Lage sein, 

über die „Tricks der Täter“ und 

die Möglichkeiten des Schutzes 

richtige vorbeugende Maßnah-

men anzubieten.

Bewerberinnen und Bewerber 

sollten eine E-Mailadresse ha-

b e n .  A n m e l d u n g e n  we r d e n 

beim Kommissariat Kriminal-

prävention / Opferschut z un -

t e r  Te l e f o n  02 3 07/ 9214 414 

( K r i m i n a l h au p t ko m m iss a r i n 

Petra L andwehr)  oder unter 

02307/9214416 (Kriminalhaupt-

kommissar Volker Timmerhoff ) 

ab sofort entgegen genommen. 

Übrigens: Das Seminar zum Pro-

jekt „Senioren-helfen-Senioren“ 

wurde 1998 durch das Kommis-

sariat Vorbeugung ins Leben ge-

rufen.
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Über die Ostertage bietet die 
Diakonie Ruhr-Hellweg eine 
Familienreise auf die Insel Spie-
keroog an.

Vom 31. März bis zum 03. April ha-

ben die Teilnehmenden die Mög-

lichkeit, sich an frischer Nordsee-

luft vom Alltag zu erholen. Eltern 

und Kinder können in Ruhe Zeit 

miteinander verbringen. Einige 

Plätze auf der Kurzfreizeit sind 

noch frei. Die ostfriesische Insel 

Spiekeroog bietet vielfältige At-

traktionen für die ganze Fami-

lie. So können die Reisenden zum 

Beispiel ein Muschelmuseum be-

suchen, einen Film im Inselkino 

ansehen oder ins Meerschwimm-

becken gehen. Eine Sehenswür-

digkeit ist auch die historische, 

Osterurlaub am
Nordseestrand

1696 erbaute evangelisch-luthe-

rische Inselkirche. Für die Kleinen 

gibt es verschiedene Spiel- und 

Abenteuerplätze. Rund 15 Kilo-

meter Sandstrand laden zu Spa-

ziergängen, zum Buddeln und 

Sandburgen bauen ein.

	 Die Familien übernachten 

während des Urlaubs im diakonie-

eigenen „Haus Barmen“ direkt im 

Zentrum der Insel.

	 Weitere Informationen gibt es 

unter Telefon 0800/5890257 oder 

reisen@diakonie-ruhr-hellweg.de 

sowie online unter www.diako-

nie-reisedienst.de.

Der Stadtteil Massen hat eine 
bis in die vergangenen Jahr-
hunderte reichende Geschich-
te. Der durch die ehemaligen 
Dörfer Ober– und Niedermas-
sen fließende Massener Bach 
hatte für die landwirtschaft-
lichen und später auch für die 
bergbaulichen Gemeinden 
große Bedeutung.

Bereits seit dem 01.04.1911 sind 

die Dorfgemeinden Ober- und 

Niedermassen vereint. Von die-

sem Zeitpunkt an gab es die 

Gemeinde Massen. Um der Ge-

meindegeschichte gerecht zu 

werden fügte sie in 1938 das 

Mühlrad in das Gemeindewap-

pen ein. Es soll daran erinnern, 

dass der von den Höhen der 

Haar kommende Massener Bach, 

der die Gemeinde und den heu-

tigen Stadtteil durchfließt, fünf 

Hornmühlen hatte. Einige Na-

men, wie zum Beispiel Recker-

dingsmühle usw. sind bis heute 

bei der älteren Bevölkerung des 

Stadtteils bekannt.

Als die Gemeinde Massen zu 

Beginn der 60er Jahre ein Bau-

gebiet auswies, wurde auch an 

dem Bachlauf gebaut. So zum 

Beispiel  in Obermassen Im 

Kamp. Die alten Harpener Berg-

mannshäuser wurden abgeris-

sen und in dem neuen Bauge-

biet zwischen der Post und der 

Siegfriedstraße wurden 91 Ein- 

und Zweifamilienhäuser gebaut.

Den Planungs- und Bauausfüh-

rungsauftrag erhielt der Archi-

tekt Friedrich aus Dortmund-Ap-

lerbeck. Während der Bauphase 

zwischen 1967 und 1969 stan-

den die Baustellen häufig still. 

Wenn es besonders viel gereg-

net hat, trat der unregulierte 

Massener Bach über die Ufer 

und die am Bachlauf liegenden 

Massener Bach hat eine 
hohe geschichtliche 
Bedeutung

Hausgärten wurden überflu-

tet. Die begonnen Häuser liefen 

bis zur Kellerdecke voll Wasser. 

Nachdem eine Firma die Kel-

ler leergepumpt hatte, mussten 

sämtliche Abflussleitungen, die 

voller Lehm waren, durch neue 

Leitungen ersetzt werden. 

Da die damalige Hochbaufirma 

in Konkurs ging, stand die Bau-

stellte still. Als später die ersten 

Eigentümer Anfang 1969 einge-

zogen waren, gab es noch keine 

Straße, die von PKWs befahren 

werden konnte. Erst durch die 

Beschwerden der neuen Eigen-

tümer an die Untere Wasserbe-

hörde (Kreis Unna) wurde der 

Bau eines Regenrückhaltebe-

ckens in der Massener Heide ge-

nehmigt, der den Zugang zu 

den neuen Häusern am Mas-

sener Bach verbesserte.

Trot z Bachregulierung und 

durch die Befestigung der Bö-

schung mussten die Bachan-

lieger in ihre Kellereingänge 

Schächte bauen und diese mit 

Tauschpumpen versehen, da-

mit der erneute Wasserzufluss 

in die Keller verhindert wurde. 

Schulkinder gingen bis zur Son-

nenschule immer in Gummistie-

feln, die sie in der Schule mit ih-

ren Straßenschuhen wechseln 

konnten.

Durch den Ausbau des Massener 

Bachs und den Einbau einer grö-

ßeren Abwasserstraßenleitung 

wurde erst vor einigen Jahren 

das Problem am Massener Bach 

gelöst. Wenn der Fluglärm über 

die Siedlung im Kamp nicht 

wäre, könnte man von einer un-

belästigten Wohngegend im 

Stadtteil Massen sprechen.

Text: Horst Weckelmann

Turner der SGM hielten 
Versammlung ab
Die erschienenen Mitglieder der 
Turnabteilung der SG Massen 
erlebten eine sachliche Jahres-
hauptversammlung.

Im Beisein des 1. Vorsitzenden 

des Gesamtvereins, Dirk Hense-

ler wurden die Berichte aus den 

Bereichen Kinder-, Jugend- und 

Seniorenturnen sowie Volleyball, 

Prellball, Schwimmen, Aerobic und 

Walken verlesen und die Anwe-

senden über die Aktivitäten des 

Jahres 2017 in Kenntnis gesetzt.

Der Bericht des Kassierers Klaus 

Bergerhoff wurde wohlwollend 

zur Kenntnis genommen. Die Fi-

nanzlage der Turner ist „gesund“. 

Nachdem die Kassenprüfer kei-

nerlei Beanstandungen festge-

stellt hatten, stand der Entlastung 

des alten Vorstands nicht mehr 

im Wege. Dirk Henseler fungier-

te bei den Neuwahlen als Wahllei-

ter und so wurden Silke Kallweit 

als Vorsitzende und Barbara Wie-

mann-Ernst als Geschäftsführerin 

für weitere zwei Jahre einstimmig 

gewählt.

Vorgesehen ist in diesem Jahr auch 

wieder, in den Sommerferien mon-

tags auf dem Sportplatz an der 

Sonnenschule das Sportabzeichen 

abzulegen.

Auf dem Bild (4. v.l.) Silke Kallweit, 1. Vorsitzende und (5.v.l.) Barbara  

Wiemann-Ernst, Geschäftsführerin. Foto: privat
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Kennen Sie alle Angebote für 
Familien in unserem Stadtteil? 
Die Suche nach Informationen 
hat ein Ende: Bereits in drit-
ter Auflage ist kürzlich die 34 
Seiten starke Info-Broschüre 
des Netzwerks erschienen und 
liegt nun kostenlos in Banken, 
Arztpraxen und Geschäften 
aus.

Welche Kindergärten gibt es? Wo 

finde ich eine Tagesmutter? Gibt 

es in Massen einen Schwimmver-

ein? Diese und ähnliche Fragen 

stellen sich häufig Zugezogene 

oder frisch gebackene Eltern. 

Antworten bündelt der neu auf-

gelegte Flyer: von der Krabbel-

gruppe über Ärzte, Schulen und 

Beratungsstellen bis hin zum Bi-

bliotheksangebot werden wich-

tige Anlaufstellen präsentiert. 

Zudem stellen sich erstmalig 

ortsansässige Tagesmütter vor. 

Aktive Massener am Werk
Das engagierte Netzwerk Massen 

hat sich in ehrenamtlicher Arbeit 

ins Zeug gelegt, um jungen Fami-

lien wichtige Informationen und 

Adressen zusammenzustellen. 

Initiatoren sind die evangelische 

Gemeinde in Kooperation mit 

dem Unnaer Jugendamt. Wieder 

Bei der Präsentation der Broschüre in der Arche waren unter anderem die Mit-Initiatoren, Birgit Wedekin-Lux,  

Renate Nick, Margot Akbulut und Carsten Pfaff (ganz rechts) anwesend. Jugendreferentin Freya Walke fehlte.  

Foto: Sieger

Neuer Info-Flyer
Familienfreundliches Netzwerk Massen

einmal zeigt sich, dass die Mas-

sener besonders aktiv sind: Kein 

anderer Ortsteil von Unna kann 

mit solch einem Informationsan-

gebot aufwarten. Auf www.netz-

werk-massen.de finden Sie übri-

gens alle Angebote auch online.

Die 1. Mannschaft mit dem Trai-
nergespann Marco Köhler und 
Marvin Schmidt ist wieder Un-
naer Stadtmeister.

In der Vorrunde bekamen es die 

Massener mit dem SSV Mühlhausen 

SGM-Fußballer holten sich
Stadtmeistertitel

(3:1 Sieg), BR Billmerich (6:2 Sieg) 

und SuS Lünern (2:1 Niederlage) zu 

tun. Als Gruppenzweiter der Grup-

pe A setzte man sich im Halbinale 

gegen den „alten“ Stadtmeister Rot 

Weiß Unna (3:2 Sieg) durch. Im Fi-

nale hieß es dann DERBY-Time SG 

Massen gegen Königsborner SV. In 

einem packendem Finale wehrten 

sich die Königsborner mächtig und 

erreichten das 7-Meter schießen in 

welchem sie sich am Ende mit 4:5 

geschlagen geben mussten. 

Foto: Sportkreis Unna
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Engagement wird in unserem 
Ortsteil groß geschrieben. Dies 
bewiesen auch wieder zahl-
reiche Freiwillige, die am 3. 
März bei frostigen Minusgraden 
im Schnee nach Müll suchten.

Von zwei Treffpunkten – dem  

Feuerwehrgerätehaus an der Mit-

telstraße und der Sonnenschule – 

schwärmten Anfang März die vie-

len Helfer in den Ortsteil aus, um 

Bürgersteige, Grünflächen und 

Spazierwege von achtlos Weg-

geworfenem zu befreien. Die Ju-

gendfeuerwehr Unna-West hatte 

die etablierte Aktion, die in jedem 

Jahr rund um den Frühlingsan-

fang stattfindet, organisiert und 

die freiwilligen Müllsammler in 

Gruppen eingeteilt, um möglichst 

strategisch den Ortskern sauber 

zu machen.

Überall unterwegs
Unterstützung gab es natürlich 

von den Stadtbetrieben, die die 

zahlreichen Helfer mit den nöti-

gen Utensilien ausstatteten: Grei-

fer, Handschuhe und – nicht zu 

übersehen – leuchtend rote Müll-

säcke. Ab etwa 9.15 Uhr starteten 

die ersten Truppen von der Mit-

telstraße aus, später machten sich 

die Sammler an in Obermassen 

auf den Weg. Auch beliebte Spa-

zierwege, wie der Abschnitt Karls-

traße hinter dem Sportplatz Son-

nenschule, standen auf der Liste. 

Hier sorgte ein kleiner Trupp da-

für, dass rund um eine Sitzbank 

Fußgänger wieder gern eine klei-

ne Pause einlegen.

Große Gruppen
Zu Beginn der Aktion, um die 

Ecke von der Schillerschule, er-

zählten die warm angezogenen 

Müllsammlern, sie seien auf Ver-

dacht zur Feuerwehr gekom-

men. Diese hatte doch schon die 

Erbsen für die traditionelle Ab-

schluss-Suppe am Vortag ein-

geweicht und somit habe man 

doch einen Grund mehr geha-

bt, die Aktion trotz der Behin-

derungen durch den Schnee 

statt f inden zu lassen. Feuer-

wehr-Jugendwart Bernd Tepe 

verriet: „Es waren etwas weni-

ger Beteiligte als sonst, natürlich 

aufgrund des Wetters. Die Schil-

lerschule war aber mit knapp 

90 Leuten vertreten und damit 

Spitzenreiter unter den ange-

meldeten Gruppen. Die Sonnen-

schule brachte 40 Helfer mit.“ 

Reste vom Gassi-Gehen
Unter dem Eingesammelten be-

fand sich in diesem Jahr nicht 

nur eine recht große Menge an 

Schnapsflaschen, auch bereits 

von den Haltern eingetüteter 

Hundekot wurde reichlich gesam-

melt. Und eigentlich ist das Auf-

nehmen der Hinterlassenschaf-

ten ja etwas Löbliches. „Die Stadt 

spart an Mülleimern und so lan-

den die Plastikbeutel im Grünen“, 

so Tepe. Alles in allem brachten 

mittags drei gut gefüllte Fahr-

zeuge der Stadtbetriebe den Müll 

weg. Massen ist an diesem Wo-

chenende wieder ein bisschen 

schöner geworden und nun fit für 

die Frühjahrs-Saison!

Entlang des Fritz-Steinhoff-Wegs suchten diese Helfer akribisch den ver-

schneideten Grünstreifen ab. Fotos: Sieger

Gegen 9.15 Uhr brachen die ersten Müllsammler in der Mittelstraße auf.

Massen räumt auf
Müllsammlung trotz Schnee und Frost

Dieser Trupp kümmerte sich um den Bereich Richtung Bahnhofstraße.
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Ein Klangerlebnis in besonde-
rer Atmosphäre können Musik-
freunde im Frühjahr erleben. 
Die Diakonie Ruhr-Hellweg bie-
tet vom 13. bis zum 15. April eine 
Reise zum „13. Internationalen 
Jazzfestival Spiekeroog“ an.

Profimusiker aus Europa und Aus-

tralien finden sich dann auf der 

Ostfriesischen Insel ein, um Sw-

ing, Jazz, Blues, Bebop und Boo-

gie-Woogie auf höchstem Niveau 

zu präsentieren. Erwartet werden 

unter anderem das „Thilo Wagner 

Quartett“ mit Sängerin Barba-

ra Bürkle, die Formation „Three 

Blind Mice“ sowie das „Julien Bru-

netaud Quintett“. Die Leitung des 

Festivals übernimmt der renom-

mierte Jazzpianist Frank Muschal-

le, der ebenfalls auf der Bühne zu 

Jazz, Swing und Blues an der Nordsee erleben
hören sein wird. Die Reisegrup-

pe kann sich auf Konzerte im idyl-

lischen Inseldorf sowie auf einen 

Gottesdienst und weitere Veran-

staltungen rund herum freuen.

Darüber hinaus lädt Spiekeroog 

zu ausgedehnten Strandspazier-

gängen ein. Die Musikfreunde 

können auch das urige Inseldorf 

mit seinen vielfältigen Geschäften 

und Restaurants erkunden. Die 

Gäste übernachten während ihres 

Aufenthalts in Ferienwohnungen 

im diakonieeigenen „Haus am 

Meer“. Für die Reise zum Jazzfe-

stival sind noch einige Plätze frei. 

Weitere Informationen gibt es un-

ter Telefon 0800/5890257 oder 

reisen@diakonie-ruhr-hellweg.de 

sowie online unter www.diako-

nie-reisedienst.de.

Klangerlebnis in besonderer Atmosphäre: Musikfreunde können mit 

der Diakonie zum internationalen Jazzfestival auf Spiekeroog fahren.  

Foto: Bildarchiv Nordseebad Spiekeroog GmbH

Die Resonanz auf den Aufruf 
der Kreisstadt Unna, sich als 
Schöffin und Schöffe für all-
gemeine Strafsachen zu be-
werben, ist bisher eher ver-
halten. Bisher haben sich 33 
Interessenten bei dem Recht-
samt der Kreisstadt Unna ge-
meldet ; benötigt werden 76 
Personen für die an das Amts-
gericht Unna zu übermitteln-
de Vorschlagsliste.

Interessierte für das Ehrenamt 

des Schöf fen in allgemeinen 

Strafsachen können sich noch 

bis zum 31.03.2018 bewerben. 

Bewerberinnen und Bewerber, 

müssen die deutsche Staatsan-

gehörigkeit besitzen und über 

ausreichende Kenntnisse der 

deutschen Sprache verfügen. 

Weitere Voraussetzung ist es 

in Unna zu wohnen und am 

01.01.2019 mindestens 25 und 

höchstens 69 Jahre alt sein. Vor-

bestrafte Personen und solche, 

gegen die Ermittlungsverfahren 

wegen einer schweren Straftat 

anhängig ist, die zum Verlust der 

Übernahme von Ehrenämtern 

führen kann, sind von der Wahl 

ausgeschlossen.

Schöffinnen und Schöffen gesucht
Bewerbungen für Vorschlagsliste bis 31. März möglich

Das verantwortungsvolle Schöf-

fenamt verlangt darüber hinaus 

Unparteilichkeit, Selbstständig-

keit und Reife des Urteils, aber 

auch geistige Beweglichkeit und 

– wegen des anstrengenden Sit-

zungsdienstes – gesundheitliche 

Eignung. Objektivität und Unvor-

eingenommenheit müssen auch 

in schwierigen Situationen ge-

wahrt werden. Schöffen sind mit 

den Berufsrichtern gleichberech-

tigt. Jedes Urteil, gleichgültig ob 

Verurteilung oder Freispruch, ha-

ben die Schöffen mit zu verant-

worten. Wer die persönliche Ver-

antwortung für eine mehrjährige 

Freiheitsstrafe, für die Versagung 

von Bewährung oder für einen 

Freispruch wegen mangelnder 

Beweislage nicht übernehmen 

kann, sollte das Schöf fenamt 

nicht anstreben. In der Beratung 

mit den Berufsrichtern müssen 

Schöffen ihren Urteilsvorschlag 

standhaft vertreten können. Ih-

nen steht in der Hauptverhand-

lung das Fragerecht zu. Sie müs-

sen sich verständlich ausdrücken, 

auf den Angeklagten wie andere 

Prozessbeteiligte eingehen kön-

nen und an der Beratung argu-

mentativ teilnehmen. Deshalb ist 

auch Kommunikations- und Dia-

logfähigkeit für die Ausübung des 

Schöffenamtes erforderlich. Auf-

grund einer Rechtsänderung kön-

nen Schöffinnen und Schöffen, 

die das Amt bereits in der zwei-

ten Wahlperiode ausüben, auch 

für die folgende Wahlperiode be-

rücksichtigt werden.

Interessenten für das Ehrenamt 

des Schöf fen in allgemeinen 

Strafsachen (gegen Erwachse-

ne) bewerben sich bitte bis zum 

31. März 2018 bei der Kreisstadt 

Unna, Bereich Rechtswesen, Post-

fach 2113, 59411 Unna, (Telefon 

02303/103-303). Die Bewerbung 

kann formlos oder mit Bewer-

bungsformular erfolgen. Das For-

mular für die Bewerbung zum 

Schöffenamt finden Sie auf den 

Internetseiten der Kreisstadt Unna 

unter www.unna.de, Unna von A – 

Z, Stichwort „Schoeffe“ oder un-

ter www. schoeffenwahl.de. Für 

weitere Fragen und Informati-

onen zum Thema „Schöffenamts-

wahl“ steht Ihnen das Rechtsamt 

- Frau Koppe/Frau Päßler – unter 

der Rufnummer 02303/103-303 

zur Verfügung.
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Das grüne Programmheft liegt 
an vielen öffentlichen Orten 
in Unna aus oder kann bei der 
Kreisstadt Unna, Bereich Kul-
tur, angefordert werden. Auf 
der Homepage steht es zum 
Download bereit.

Die Stücke sind für Kinder ab 3/4 

Jahren geeignet. Hier eine kur-

ze Übersicht: Den Start machten 

bereits das Gute-Laune-Stück 

„Der Schlechte - Laune - Hase“ 

vom Theater „Die Mimosen“ so-

wie das Stück „Mausekuss für 

Bär“ vom Theater „Wilde Hum-

mel“. Im Stück „Finn, der Feuer-

wehrelch“ (Foto), erzählt vom 

„Wodo Puppenspiel“ am 10. April 

2018, geht es um den Elch Finn, 

der unbedingt Feuerwehrelch 

werden will. Doch bis dahin hat 

er noch einen langen Weg vor 

Mit einer duften kleinen Par-
ty hat Hilde Knieper Anfang 
des Jahres den letzten Tag ih-
rer Parfümerie Le chic gefeiert.

Gerne hat sie niemand gehen las-

sen, aber natürlich kamen viele 

Kunden und Freunde von nah 

und fern, um sich von Massens 

„Dufthilde“ zu verabschieden. Bei 

Snacks und Sekt herrschte eine 

gute Stimmung, denn jeder der 

Anwesenden freute sich über die 

schönen Erinnerungen, die er mit 

über 20 Jahren Le chic verbin-

det. Zum Glück bleibt Hilde ihrem 

Wohnort Massen erhalten und 

alle, die sie kennen wissen: wo 

es schöne Dinge gibt und es gut 

duftet, da ist Hilde nicht weit … 

Fotos u. Text: E.B.

sich. Schafft er es mitzuhelfen, 

als plötzlich der Alarm angeht? 

Vom Theater „Artisjok-Theater“ 

wird am 15. Mai 2018 das Stück 

„Lieselotte macht Urlaub“ vor-

gestellt, in dem die Postkuh Lie-

selotte beschließt, Urlaub zu ma-

chen. Sie packt ihre Tasche und 

trabt zur nächsten Bushaltestelle.

Beide Stücke finden in der Stadt-

halle Unna statt und starten um 

15.00 Uhr. Die Tageskasse öff-

net um 14.15 Uhr. Die maximale 

Dauer beträgt 45 Minuten. Ein-

zelkarten kosten 5 Euro für Kin-

der und 5,50 Euro für Erwach-

sene. Weitere Infos gibt es bei 

der Kreisstadt Unna, zib, Bereich 

Kultur, Angelika Becker, Linden-

platz 1, 59423 Unna, Telefon 

02303/103722. 

Foto: Wodo Puppenspiel

Neues Kinder-
theaterprogramm 
ist erschienen

Alles hat seine Zeit
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Da war die Freude groß: Mitte 
Februar ist Massens Ortsvorste-
her Dr. Peter Kracht im Spiegel-
saal des Hauses Opherdicke das 
Verdienstkreuz am Bande des 
Verdienstordens der Bundesre-
publik Deutschland verliehen 
worden. Landrat Michael Maki-
olla überreichte im Auftrag des 
Herrn Bundespräsidenten die 
Auszeichnung im Beisein von 
mehr als 50 Familienmitglie-
dern, Freunden, langjährigen 
Wegbegleitern, Vertretern aus 
dem Kulturbereich, der Wirt-
schaft und der Politik.

„Unsere Gesellschaft ist nach wie 

vor auf Menschen angewiesen, 

die sich für das Gemeinwohl en-

gagieren und das hat Dr. Peter 

Kracht zweifellos getan“, sagte 

Landrat Makiolla. Aus der Or-

densanregung geht hervor, dass 

er sich bereits seit Jahrzehnten 

ehrenamtlich engagiert. So war 

er 1982 Mitbegründer des Histo-

rischen Vereins zu Unna e.V., ist 

seit 1988 Kreisheimatpfleger des 

Kreises Unna, Mitglied im Ver-

waltungsrat des Westfälischen 

Heimatbundes, Hauptkulturwart 

beim Sauerländischen Gebirgs-

verein und Bundeskulturwart des 

Deutschen Wanderverbandes. 

Verdienstkreuz für Orts-
vorsteher Dr. Kracht

Überdies ist er seit 2013 berufenes 

Mitglied im „Deutschen Natio-

nal-Komitee für Denkmalschutz.“ 

Er hat als „homo historicus“ zahl-

reiche öffentliche Vorträge zur 

Geschichte und Archäologie ge-

halten.

	 Seit Juni 2014 ist Dr. Kracht 

auch Ortsvorsteher von Massen 

und setzt sich für die Belange sei-

ner Ortschaft gegenüber dem Rat 

der Kreisstadt Unna ein. Gerade 

dank seines Engagements im Be-

reich der Heimatpflege ist er weit 

über die Stadtgrenzen Unnas hi-

naus bekannt. „Durch sein jah-

relanges Engagement im kultu-

rellen Bereich hat Herr Dr. Peter 

Kracht auszeichnungswürdige 

Verdienste erworben“, schrieb 

der Bundespräsident in seiner Or-

densbegründung und Landrat 

Makiolla stellte fest: „Diese Or-

densbegründung beschreibt eine 

ganz besondere Leistung – näm-

lich Deine Leistung, lieber Peter. 

Wir brauchen in unserer Gesell-

schaft Menschen, die sich intensiv 

und nachhaltig für die Gestaltung 

und Weiterentwicklung unseres 

Gemeinwesens einsetzen und en-

gagieren. Ohne diese Menschen 

würden sowohl unsere Gesell-

schaft als auch unser Staat ver-

kümmern.“

Landrat Michael Makiolla gratuliert gemeinsam mit Bürgermeister Werner 

Kolter Dr. Peter Kracht und dessen Frau Gudrun Friese-Kracht. Foto: Kreis 

Unna
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Im Rahmen der Leseförderung 
bietet die Massener Bücherei 
seit vielen Jahren Führungen 
für Schulklassen und Kinder-
gartengruppen.

Alle Massener Kindergärten und 

die Sonnschule haben sich in 

diesem Jahr für Führungen an-

gemeldet. Die Vorschulis der 

Kita Wirbelwind und die 2. Klas-

se der Sonnenschule haben vor 

kurzem die Bücherei erkundet, 

sich über das Angebot der Bü-

cherei informier t und in vie-

l e n B ü ch e r n g e s tö b e r t .  D i e 

Kinder waren begeistert und ei-

nige wollten sich sofort anmel-

den, um gleich Bücher zu lei-

hen. Das geht allerdings nur mit 

Kinder informieren sich in der Massener Bücherei

dem Einverständnis der Eltern, 

die einmal persönlich in die Bü-

cherei kommen und die Anmel-

dekarte unterschreiben müs-

sen. Danach können die Kinder 

auch ohne Begleitung Bücher, 

CDs und Spiele kostenlos aus- 

leihen.

Geöffnet ist die Massener Bücherei 

an der Kletterstr. 45 sonntags von 

10.30 bis 11.30 Uhr, dienstags von 

16.00 bis 17.30 Uhr und mittwochs 

von 10.00 bis 11.00 Uhr. Nach Os-

tern ist die Bücherei auch donners-

tags von 18.00 bis 19.00 Uhr für Le-

sefreunde geöffnet. Fotos: privat

Nach der Premiere im letzten 
Jahr ist klar: Unna hat LUST auf 
leckeres, modernes Essen! Des-
halb können sich alle Unna-
er auf Samstag und Sonntag, 
24. und 25. März, freuen, denn 
dann findet zum zweiten Mal 
das Streetfood Festival „CHEAT-
DAY“ auf dem Platz der Kulturen 
an der Lindenbrauerei statt. 

Die neue Kulisse bietet mehr Platz 

zum gemütlichen Beisammensit-

zen. Jeder CHEATDAY ist ein Fest 

für Groß und auch für Klein. Wäh-

rend sich Schüler, Studenten, El-

tern und Großeltern über lecke-

res Essen und das ein oder andere 

Frischgezapfte freuen, kommen 

die Feinschmecker der nächsten 

Generation mit einer Hüpfburg 

und Kinderschminken auf ihre Ko-

sten! Zwischen 12 und 22 Uhr (So. 

bis 20 Uhr) kann geschlemmt und 

probiert werden. Das Gaumenan-

gebot bietet viel Neues: Zwar soll 

hier nicht alles vorweg genommen 

werden, aber ein kleiner Vorge-

schmack darf erlaubt sein.

Vielseitiges Angebot
Die Besucher dürfen sich auf Are-

pas freuen: südamerikanischen 

Maisfladen, lecker gefüllt. Bur-

ger-Fans bekommen den Klassi-

ker entweder in Bacon umwickelt, 

mit Riesengarnele getoppt, oder 

sogar mit Straußenfleisch-Pat-

ty! Vegetarier können sich an den 

orientalischen Falafeln mit origi-

nellen Soßen erfreuen. Auch für 

den Nachtisch soll gesorgt sein. 

Softeis in seiner wohl schöns-

ten Form, als zauberhaftes Segel-

schiff wird nicht nur die kleins-

ten Gäste begeistern. Bunte 

Im März kann geschlemmt werden!
Zweiter „CHEATDAY“ in Unna

Frozen Yoghurt-Kunstwerke und 

zuckersüße Churros runden die 

Streetfood-Erfahrung ab.

Schlemmen und Gutes tun
Mit einem Besuch des CHEAT-

DAYs tun die Gäste sich nicht nur 

selbst etwas Gutes, sondern auch 

Menschen, die dringend Hilfe be-

nötigen. Nach dem Motto „Dein 

Pfand für die Aktion Lichtblicke 

e.V.“ kann bei der Rückgabe des 

Festivalbechers „Cheatday Cup“ 

ein Pfandbetrag von einem Euro 

je Becher an den karitativen Ver-

ein gespendet werden. Der Ein-

tritt zum CHEATDAY ist wie im-

mer frei.
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Seit über 100 Jahren ist die 
Sportgemeinschaft Massen ein 
fester Bestandteil des gemein-
schaf tlichen Miteinanders. 
Viele der aktuell rund 1.040 
Mitglieder gehören dem Ver-
ein schon seit vielen Jahren und 
Jahrzehnten an.

So ist es auch keine Frage, dass 

die langjährigen und vielfach sehr 

verdienten Mitglieder jedes Jahr 

zu ehren sind. Auch diesmal war 

die Bandbreite wieder einmal en-

orm und reichte von 25 bis hin zu 

70 Jahren Mitgliedschaft. Dieses 

Jubiläum feierte in diesem Jahr 

Herbert Kneiphof – 1947 ist der in 

Massen bekannte Geschäftsmann 

in den Verein eingetreten. Für 

50jährige Mitgliedschaft wurden 

Wolf-Rüdiger Heinschke, Peter 

Hiddemann, Dieter Tschorn und 

Nach Begrüßung des Ehren-
vorsitzenden Friedhelm Dei-
f u h s u n d E h r e n m i t g l i e d e r 
durch Frank Preuhs auf den 
Jahreshauptversammlung des 
1. TC Massen galten besonde-
re Glückwünsche dem lang-
jährigem Mitglied Dr. Peter 
Kracht. Ihm wurde vor einigen 
Tagen durch Landrat Michael 
Makiolla das Bundesverdienst-
kreuz überreicht.

Dann er folgte die Aufarbei -

tung der Tagesordnung. Wieder-

wahlen mit Ausnahme eines neu-

en Kassenprüfers standen nicht 

an. Nach dem Bericht des Ge-

schäftsführer Detlef Stockkamp 

und des 1. Kassieres Volker Ha-

genkötter gaben Ute Schimmel 

und Martin Soszynski ihre Be-

richte zur sportlichen Entwick-

lung ab. In Anbetracht der be-

denklichen Ent wick lung des 

Tennissports konnte die Mitglie-

derzahl leicht gesteigert werden. 

Bei Kindern und Jugendlichen 

sowie den Damen werden sicher-

lich neue Wege beschritten wer-

den müssen, um die notwendige 

Breite bei den einzelnen Mann-

schaften wieder zu erreichen. Die 

angestrebten sportlichen Ziele 

wurden fast alle erreicht.

	 Ausdrücklich wurde die Ar-

beit des 1. Kassierers Volker Ha-

genkötter durch die Kassenprü-

fer hervorgehoben. Zeigt der 

Kassenstand ein solides Ergeb-

nis. Dem Kassierer wurde Ent-

lastung erteilt. Zum neuen Kas-

senprüfer wurde Oliver Knolle 

einstimmig gewählt. Unter dem 

Punkt „Verschiedenes“ wurde 

von Frank Preuhs nochmals al-

len Aktiven gedankt die zum her-

vorragenden Ablauf und Gelin-

gen der Jubiläumsveranstaltung 

beigetragen haben. Ein beson-

derer Dank galt allen Sponsoren 

und Förderern, ohne die Vereins-

leben nur schwierig zu halten ist. 

Die Platzarbeiten werden wie ge-

plant auch in 2018 durch die bis-

herige Fachfirma durchgeführt. 

Zum Abschluss bedankte sich Eh-

renvorsitzender Friedehelm Dei-

fuhs beim Vorstand ausdrücklich 

für die geleistete Arbeit in 2017. 

Beim gemeinsamen Abendessen 

und vielerlei Diskussionen wurde 

die Jahreshauptversammlung in 

gemütlicher Runde beendet.

Jubilarehrung bei der SG Massen

Vertrauensbeweis für den Vorstand

Hans Ernst geehrt. Im Jahr 1977, 

also vor 40 Jahren, haben Peter 

Fraedrich, Dieter Müller und Peter 

Fasbender den Weg in die SG Mas-

sen gefunden. Seit 25 Jahren ge-

hören dem Verein Dirk Düllmann, 

Frank Eibel, Frank Entz, Micha-

el Feike, Kevin Gadecki, Hartmut 

Lenz, Günter Richter, Katharina 

Rustemeier, Ina Steinhaus und Ge-

org Tschorn an.

Gefeiert wurde das Jubiläum bei 

einem gemeinsamen Essen in der 

Gaststätte Bauer Brune. Viele Ge-

schichten aus der jüngeren und 

weiteren Vergangenheit sind an 

diesem Abend noch einmal ins 

Gedächtnis gebracht worden und 

ließen viel Platz zum Schmunzeln. 

Foto: privat

Frohe
Ostern!
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Im letzten Jahr machten sich 
erstmals 25 Massenerinnen 
und Massener unter fachmän-
nischer Führung von Ortsvor-
steher Dr. Peter Kracht auf ei-
nen Schnadegang (Schnade = 
Grenze) – und kontrollierten 
die alten Grenzen zu Königs-
born.

In diesem Jahr soll diese Tradition, 

die an einigen Orten in Westfalen 

bis ins Mittelalter zurückreicht, 

weitergeführt werden und so lädt 

Ortsvorsteher Dr. Kracht alle In-

teressierten ein für Samstag, den 

21. April: Dann geht es zur Schna-

de nach Holzwickede! Treffpunkt 

ist um 10.45 Uhr an der Parkflä-

che/am Parkstreifen an der al-

ten B1 kurz vor der Kreuzung mit 

der neuen B 1 (früher „Rollschuh-

bahn“) in Obermassen.

	 Von hier aus geht es dann nach 

Westen in Richtung Stadtgren-

ze, dann südlich über den Oel-

pfad, am Stollenmundloch des 

Caroliner Erbstollens vorbei, der 

dicht an der Stadtgrenze liegt. 

Über den (Massener) Stucken-

berg kommen die Schnadegän-

ger zur Schönen Flöte, die jeder 

Massener Schwimmbadfreund 

kennt. Auf einem kleinen Schlen-

ker wird noch einmal Holzwicke-

der Bergbaugeschichte lebendig, 

dann geht es zum Rastplatz am 

Hilgenbaum. Was hat es mit die-

Zu Fuß und per Rad ging es im letzten Jahr beim Schnadegang nach  

Königsborn. Foto: privat

Ortsvorsteher Dr. Kracht weist den 

Schnadegängern den richtigen 

Weg. Foto: privat

Ortsvorsteher Dr. Kracht lädt zur „Schnade“ ein

sem „Hilgenbaum“ auf sich? Dr. 

Kracht hofft auf Aufklärung durch 

die Holzwickeder Heimatfreunde 

und Honoratioren. Nach der mit-

täglichen Stärkung geht es lang-

sam wieder zurück, am Kleingar-

tenverein Oelpfad vorbei, nach 

Massen zum Startplatz.

	 Die Strecke ist etwa 8,5 Kilo-

meter lang – Fahrräder gab es 

zwar im Mittelalter noch nicht, 

sind aber natürl ich auch als 

Fortbewegungsmittel erlaubt. 

Die Teilnahme an der Schnade 

ist selbstverständlich kostenlos. 

Zur Vorbereitung wird um An-

meldung bei Ortsvorsteher Dr. 

Peter Kracht gebeten, Telefon 

02303/53503 oder per

E-Mail: pitkracht@t-online.de.

AWO Massen
lädt ein
Am Samstag, den 24. März 2018 beginnt um 15.00 Uhr die Jahres-

hauptversammlung der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Unna-Mas-

sen im AWO Treff Mühlrad.

Am Donnerstag, den 12. April 2018 steht eine Besichtigung der Pri-

vatbrauerei Strate in Detmold auf dem Programm. Abfahrt ist um 

8.00 Uhr am Massener Hellweg 12. Nach der Brauereiführung, Verko-

stung und Mittagessen kann ab 13.45 Uhr die Stadt Detmold auf ei-

gene Faust erkundet werden. Kosten pro Person belaufen sich auf 

38 Euro. Anmeldungen nimmt Margret Bülow unter der Rufnummer 

02303/16301 oder dienstags und freitags in der Zeit von 10.00 Uhr bis 

12.30 Uhr unter der Rufnummer 02303/538198 entgegen.
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Seit fünf Jahren führt Ulrike 
Hettwer (l.) jetzt das alteinge-
sessene Schreibwarenfach-
geschäft Lohenstein in Holz-
wickede als Familienbetrieb. 
Ehemann, Tochter und zwei 
Mitarbeiterinnen bilden das 
Team an Ulrike Hettwers Seite.

Neben kompetenter Beratung 

sind qualitativ hochwertige Arti-

kel hier preiswert zu erstehen und 

ein Bestellservice über die Home-

page steht den Kundenwünschen 

rund um die Uhr zur Verfügung. 

Bei Lohenstein bekommt man 

Schulbedarf vom ersten bis zum 

letzten Schultag. Alle Schul- und 

Willkommen bei Ihrem Fachhändler rund um Schule und Büro

Lieblingsbücher 

können hier im 

Geschäft oder online bestellt wer-

den und sind in der Regel binnen 

24 Stunden verfügbar. Darüber hi-

naus bietet Lohenstein nahezu alles 

aus den Bereichen Bewerbung, Bü-

robedarf, Zeichenbedarf, Künstler-

bedarf, Bastelbedarf und Literatur 

sowie Lotto, Toto und eine große 

Auswahl an Zeitschriften und Ta-

geszeitungen.

Besonders interessant für inno-

gy-Kunden oder die, die es wer-

den möchten:  Lohenstein ist ein-

ziger innogy vor Ort Partner für 

Holzwickede und Umgebung. 

Das heißt Ulrike Hettwer ist ent-

sprechend qualifiziert in Sachen 

Strom-, Erdgas und Wärme von 

innogy zu informieren. Sie bie-

tet Hilfe bei der An- und Abmel-

dung im Falles eines Umzuges, 

Datenänderung oder Zählerstan-

derfassung. Sie klärt auf über die 

Strom- und Erdgasrechnung u.a. 

Konto- und Abschlagsänderung 

und hat attraktive Vorteile, Extras 

und praktische Energiespartipps 

parat. Text: E. B.

– Anzeige –

– Anzeige –

Große Freude bei den Massener 
Fußballern (SG Massen) , als 
sie vor dem Kantersieg der 2. 
Mannschaft über die Erstvertre-
tung des SV Afferde (6:2 nach 
0:2 Rückstand) neu eingekleidet 
wurden.

In der neuen Kluft hofft man 

jetzt die noch benötigten 

restlichen Punkte zum Er-

halt der Liga zu erspielen. 

Das Team hat sich in der 

Winterpause verstärkt und 

sollte damit den Klassener-

halt sicherstellen. Die Tri-

kots wurden übergeben 

Fußballer mit neuen 
Trikots ausgestattet

vom Sponsor Christopher Klein 

und dem Geschäftsführer Jürgen 

Droste von der Servicegruppe Klein 

GmbH. Christopher Klein ist in Mas-

sen auch wohl bekannt als 2. Vorsit-

zender des örtlichen Gewerbever-

eins, in dem er sich stark engagiert.

Auf dem Bild sind zu erken-

nen der damalige 1. Ab-

teilungsleiter Peter Hid-

demann (links stehend), 

daneben Betreuer Klaus 

G a r tm a n n  u n d  ( re cht s 

stehend) Trainer Karl Rei-

mann. Foto: Jürgen Thoms



Wann ist denn endlich Ostern? 
Nicht nur Kinder können die 
spannende Eiersuche kaum er-
warten - auch den Großen liegt 
das Familienfest am Herzen. 
Vor allem das Basteln und Wer-
keln im Kreis der Lieben stärkt 
den Zusammenhalt und stei-
gert die Vorfreude. Pünktlich 
zum Osterfest lässt die selbst 
gefertigte Dekoration das Haus 
und die Festtafel in bunten Far-
ben erstrahlen. Damit Ostern 
für Groß und Klein ein fröhli-
ches Miteinander wird, gibt es 
einiges zu beachten.

Zwar wird im Kindergarten fleißig 

gebastelt, doch mit Mama oder 

Oma zusammen macht es dop-

pelt so viel Spaß. Dreikäsehochs 

können beispielsweise ein Oster-

körbchen aus Filz oder Wellpap-

pe bauen, das man mit Moosgum-

mi und Tonkarton verzieren kann. 

Der Klassiker:Eier bemalen
Beim Verzieren der Eier brauchen 

die Kleinen die Hilfe der Erwach-

senen. Bemalen lassen sich hart-

gekochte Eier je nach Alter mit 

Fingerfarben oder Filzstiften - 

die Farben sollten allerdings le-

bensmittelecht sein. Zudem kön-

nen mit Tapetenkleister, buntem 

Papier,  Per len,  St icker  o der 

Wollresten Ostereier hübsch ge-

staltet werden.
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Ostern mit der Familie
Tipps zum kreativen „Mitmachfest“ für Groß und Klein

Kinder wollen bei den Vorberei-

tungen für das österliche Famili-

enfest keine Zuschauer sein, son-

dern aktiv mitmachen. Sie können 

Blumen für die Vase pflücken, 

Obst für den Nachtisch schnip-

peln, beim Staubsaugen helfen, 

den Tisch decken oder Ostereier 

in die Büsche im Garten hängen. 

Schon die Kleinsten verstehen, 

wie anstrengend es für den Os-

terhasen sein muss, durch Gärten 

und Häuser zu hoppeln und all die 

Ostergeschenke zu verstecken. 

Sie helfen daher gerne mit, ihm 

ein Nest als Rastplatz zu bauen. 

Auf Zweigen, Blättern und Stroh 

kann es sich Meister Lampe ge-

mütlich machen und sich mit einer 

Möhre stärken. Groß ist die Freude 

bei den Kindern, wenn der Oster-

hase als Dankeschön für sein schö-

nes Lager ein Geschenk zurücklässt. 

Knete selber machen
Kinder in jedem Alter lieben es zu 

kneten: Aus Salzteig lassen sich 

hübsche Kränze flechten oder ös-

terliche Figuren formen - der Fan-

tasie sind keine Grenzen gesetzt. 

Zur Herstellung der Knetmasse 

zwei Tassen Mehl, zwei Tassen 

Salz und eine halbe Tasse Wasser 

miteinander vermengen. Ausrei-

chend getrocknet, lassen sich die 

Werke der Kinder bemalen und an 

Verwandte verschenken. (djd)

Ostereier-Suche diesmal  
am Ostersonntag
Auch in diesem Jahr veranstal-
ten die Fußballer der SG Mas-
sen auf der Sportplatzanlage 
an der Sonnenschule - genau-
er gesagt auf der benachbarten 
Finnen-Laufbahn - für kleinere 
und ganz kleine Kinder die be-
liebte und traditionelle Oster-
eier-Suche.

Hunderte versteckte Eier warten 

dann auf die Kids, gesponsert von 

Rewe Carsten Engel. Der Andrang 

ist immer riesig, auch das Beipro-

gramm kommt gut an: ein Im-

biss- und Getränkestand lädt die 

Erwachsenen zum längeren Ver-

weilen am Sportheim ein. Dazu gibt 

es wieder eine Menge zu gewin-

nen. Die kindgerechte Tombola ist 

meist eher ausverkauft als die Ver-

anstaltung endet.

Die SG Massen hat sich entschlos-

sen, diesmal statt des Ostersams-

tags auf den Sonntag auszuwei-

chen, somit geht man dem Klassiker 

Bayern - BVB aus dem Weg.
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Mit den Ostertagen am 1. und 2. 
April endet wieder die Fasten-
zeit. Viele unterziehen sich in 
dieser Zeit einer körperlichen 
und geistigen Reinigung, in-
dem sie in den 40 Tagen nach 
Aschermittwoch aus religiösen 
oder aus gesundheitlichen 
Gründen auf den Genuss von 
Fleisch, aber auch auf Luxusgü-
ter wie z. B. Alkohol und Ziga-
retten verzichten.

Mit dem Osterfest feiern wir die 

Auferstehung Christi. Da wir die-

ses Fest jeweils am Sonntag nach 

dem ersten Frühlingsmond be-

gehen, symbolisiert es auch das 

Frühlingserwachen der Natur. 

Das Lamm zählt als Frühlingsbo-

te bis heute zu den klassischen 

Osterfestbraten – gleichgültig, ob 

als Lammrücken zubereitet oder 

als knusprige Lammkeule, wie in 

unserem Rezeptvorschlag. Wer 

in den Genuss von Lamm kom-

men möchte, der sollte am besten 

schon jetzt beim Händler seines 

Vertrauens das Fleisch vorbestel-

len, damit das Osteressen nicht im 

Fiasko endet.
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Ostermenü Lammkeule in Rot-
weinmarinade (für 4 Personen):

Für die Marinade:
2 Zwiebeln, 1-3 Knoblauchzehen, 

1 Möhre, 1/2 Stange Lauch

2-3 Lorbeerblätter, 4-5 Rosmarin-

zweige, 6-8 Pfefferkörner, 500 ml 

Rotwein, 500 ml Wasser

Salz, Pfeffer

Für die Lammkeule:
1 Lammkeule (ca.1,5 kg), 8 EL Oli-

venöl , 2 Zwiebeln, 3 Knoblauch-

zehen, 5 Rosmarinzweige, 

800 g Gemüse (grüne Bohnen, 

Möhren, Lauch, Paprika)

800 g Kartoffeln

Zubereitung: 
Das für die Marinade vorgesehe-

ne Gemüse putzen und waschen. 

Die Zwiebeln und Knoblauchze-

hen schälen und vierteln, Möhren 

und Lauch in Scheiben schneiden 

und alles mit den Gewürzen, dem 

Rotwein und dem Wasser aufko-

chen. Die Lammkeule waschen 

und von möglichen Sehnen und 

Hautresten befreien. Salzen, pfef-

fern und in der Marinade einlegen, 

so dass das Fleisch bedeckt ist. Kalt 

stellen und zwei Tage in der Mari-

nade ziehen lassen. Anschließend 

das Fleisch aus der Marinade neh-

men, abtropfen lassen und mit Kü-

chenkrepp trocken tupfen. Salzen, 

pfeffern und mit einer feingehack-

ten Knoblauchzehe einreiben. 3 EL 

Olivenöl in einem Bräter erhitzen 

und die Lammkeule darin rund-

um anbraten. 2 Knoblauchzehen, 

zwei grobgehackte Zwiebeln und 

einige Rosmarinzweige zugeben 

und kurz mitdünsten.  Anschlie-

ßend mit 500 ml Marinadenflüssig-

keit angießen und die Lammkeule 

im vorgeheizten Ofen bei 220-230 

Grad Celsius ca. 1 Stunde garen. In-

zwischen die Kartoffeln schälen 

und das Gemüse vorbereiten. Das 

Gemüse in mundgerechte Stücke 

schneiden, rings um das Fleisch 

in den Bräter geben und bei re-

duzierter Hitze 30 Minuten mitga-

ren. Die Kartoffeln in gleich große 

Würfel schneiden und in heißem 

Olivenöl rundum knusprig braten, 

anschließend leicht salzen und 

pfeffern. 

Leckere Idee zum Osterfest
Lammkeule in Rotweinmarinade

Mit einer großen Feier wurde 
das 40jährige Jubiläum vom 
1. TC Massen an der Nordstraße 
in Massen gefeiert.

Nach Begrüßung der Gäste durch 

den 1. Vorsitzenden Frank Preuhs 

übermittelte Ortsvorsteher Dr. Peter 

Kracht Grußworte des Bürgermeisters 

Werner Kolter. In seiner Laudatio ging 

er auf den Gründungsort, die Grün-

dungsgedanken und die Gründungs-

mitglieder ein. Die aktuelle Entwick-

lung des Vereinssports hinsichtlich 

der Mitgliederentwicklung und des 

Ehrenamts gebe aber in vielen Orten 

Anlass zum Nachdenken. Etwas an-

ders zeigt sich der nun vom Verein 

eingeschlagene Weg mit zusätzlichen 

Veranstaltungen auf dem Tennisplatz 

und im Clubheim. Nicht nur eine Sta-

bilisierung der Mitgliederzahlen auch 

einige Neuaufnahmen bestätigten 

dies. Für ihn sei das ein gutes Zeichen 

für die Zukunft des 1. TC Massen.

1. TC Massen feierte 40jähriges Bestehen
Im Anschluss bedankte sich der 1. 

Vorsitzende Frank Preuhs bei al-

len Aktiven, die zum Gelingen des 

Abends beigetragen haben. Ein spe-

zieller Dank ging an Ehrenmitglied 

Friedhelm Deifuhs, den er als Motor 

des 1. TC Massen bezeichnete. Mit-

streiter der ersten Stunden, Lothar 

Bachmann eröffnete mit zwei per-

sönlich vorgetragenen Liedern den 

festlichen Teil des Abends. Den Li-

ve-Auftritt der Gruppe „Just Pearls“ 

mit einem anspruchsvollen musika-

lischen Beitrag dankten Gäste und 

Mitglieder mit stehenden Ovati-

onen. Dann kam Matthias „Katsche“ 

Kartner, Mitbegründer der Band 

Pure Harmony und unter den BVB-

Fans bestens bekannt. Schon mit sei-

nem „You‘ll never walk alone“ hatte 

er alle Anwesenden auf seiner Seite. 

Nach fantastischen dreißig Minuten 

und mehreren Zugaben wurde bis in 

den frühen Morgen weiter gefeiert. 

Fotos: Atelier Anke Mosler, Unna
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Ferien Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Mobil 0173-2532392

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Costa Brava bel Pols, 
FH oder FW noch Termine frei, 

Pool, Grill, 200 m v. Meer,  

Tel. 0231/21790320 oder 0157-55433874

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Sonstiges

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888 Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

www.nordseestrand24.de

Sie möchten eine Kleinanzeige 
veröffentlichen? 

Bestellschein ausfüllen, in einer 
der genannten Annahmestellen abgeben und direkt bezahlen!

Urlaub in Kühlungsborn/ 
Mecklenburg-Vorpommern  

an der Ostsee 
Rollstuhlgerechtes Ferienhaus für

6-8 Personen, 110qm, hochwertige

Ausstattung, Sauna, Garage, Garten

mit Terrasse, 150m zum Strand,

zu vermieten, Tel. 0231/216300

Ferien

Suche 2,5-Zimmer-Wohnung, 
Raum Do-Wickede, Asseln.

Tel. 02 31-2 80 69 51

Annahmestellen
Holzwickede:	� LOHENSTEIN 

Allee 15

	� Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	� Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	� modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:	� Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81





Zuverlässigkeit, Gewissenhaftigkeit, ein freundlicher 
Umgang mit den Kunden sowie vernünftige Prei-
se dafür steht der Meisterbetrieb für Sanitär- und 
Heizungstechnik Ralph Zimmermann aus Unna. 
Seit der Gründung 1999 setzt der Familienbetrieb 
die Wünsche seiner Kunden termingetreu und fachge-
recht um. 

Zum Leistungsumfang gehören Planung, Montage, Wartung, 
Sanierung und Reparatur von Heizungs- und Sanitäranlagen al-
ler Art. Zusätzlich ist der Familienbetrieb der richtige Partner für 
Ihr Traumbad sowie die Installation und Wartung verschiedener 
Wärmepumpensysteme. 

Sie haben ganz genaue Vorstellungen, wie 
Ihr Traumbad aussehen soll? Dann sind 
Sie bei der Ralph Zimmermann GmbH 
an der richtigen Adresse. Das Team plant 
und baut Ihr Bad ganz auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten, inklusive aller notwendi-
gen Arbeiten wie Fliesen und Bodenbeläge, Elektro, Rollä-
den, Beleuchtung und vieles mehr.

Für Sie bedeutet das: gebündelte Fachkompetenz, einen 
Ansprechpartner sowie eine saubere Ausführung der Arbei-
ten.

Wer Heizkosten sparen möchte und auf eine zukunftssichere 
sowie umweltschonende Heiztechnik umsteigen möchte, 
der sollte sich bei der Ralph Zimmermann GmbH zum Thema  
Wärmepumpentechnik beraten lassen.

Nehmen Sie Kontakt auf und vereinbaren Sie einen persön- 
lichen Beratungstermin!

Fachkompetenz liegt in  
der Familie
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– Anzeige –

„Umweltbewusst und voller Energie!“
24-Stunden-Service (0 23 03) 94 38 70

Massener Str. 121 · 59423 Unna · info@zimmermann-unna.de · www.zimmermann-unna.de


